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Wahlaufruf zur Bundestagswahl 
Das allgemeine und freie Wahlrecht ist eine der kostbarsten  

Errungenschaften demokratischer Gesellschaften.  
Nur wer wählt, entscheidet mit.  

Wer nicht wählt, verzichtet auf das wichtigste Recht  
in unserem demokratischen Staatswesen. 

Bitte gehen Sie am 26. September zur Wahl. 

Hinweise zur Briefwahl für die bevorstehende Bundestagswahl am 26.09.2021 
Briefwahlunterlagen können noch bis Freitag, 24.09.2021, 18 Uhr, beim Bürgerbüro der Gemeinde Tannheim, 
Rathausplatz 1, Zimmer Nr. 01 beantragt werden. Hierzu ist das Rathaus am Freitag, 24.09.2021 zusätzlich 
von 14:00 Uhr bis 18.00 Uhr besetzt (Bitte an der Haustüre klingeln). 
Falls Sie von der Briefwahl Gebrauch machen wollen, füllen Sie bitte auf der Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung den Wahlscheinantrag vollständig aus (bitte Antragsdatum, Unterschrift und Geburtsdatum nicht ver-
gessen). 
Um eine rechtzeitige Zustellung der Briefwahlunterlagen gewährleisten zu können, bitten wir Sie, ab 
Freitag, 24.09.2021; 12:00 Uhr keine Briefwahlanträge in den Briefkasten mehr einzuwerfen. Bitte holen 
Sie diese sodann persönlich im Bürgerbüro, Zimmer Nr. 01, EG, ab. 
Bis Samstag, 25.09.2021, 12:00 Uhr, können Wahlscheine ersetzt werden, wenn der Wahlberechtigte glaub-
haft versichert, dass er den Wahlschein nicht erhalten hat. Das Bürgerbüro ist hierbei in der Zeit von 10:00 
Uhr - 12:00 Uhr unter der Handynummer 01525 7037694 erreichbar. Achtung: Verlorene Wahlscheine wer-
den nicht ersetzt. 
Bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung besteht am Sonntag, 26.09.2021 bis 15 Uhr die Möglichkeit, Brief-
wahlunterlagen zu beantragen. Im Bedarfsfall wenden Sie sich bitte an die Rufnummer 01525 7037694. 
Damit Ihr Wahlbrief berücksichtigt werden kann, muss dieser bis spätestens am Wahlsonntag, 26. Septem-
ber 2021, 18:00 Uhr, im Rathaus Tannheim eingegangen sein. 
Ihr Bürgermeisteramt 
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Hygienekonzept der Gemeinde Tannheim  
für die Durchführung der Bundestagswahl  
am 26. September 2021 

Vorbemerkung 
Am Sonntag, 26. September 2021 findet von 08.00 bis 18:00 Uhr 
die Bundestagswahl statt. Die Wahl wird ordnungsgemäß nach 
§11 der Corona-Verordnung vom 14. August 2021 (in der ab 13. 
September 2021 gültigen Fassung) durchgeführt. 
Alle Wahlberechtigten haben die Möglichkeit bei der Bundestags-
wahl per Briefwahl oder am Wahltag im Wahllokal ihre Stimme 
abzugeben. Die Wahlbeteiligung durch Briefwahl wird sicherlich 
sehr hoch sein. 

Briefwahl 
Viele Wähler/innen werden von der Möglichkeit der Stimmabgabe 
durch Briefwahl Gebrauch machen, um Kontakte zu vermeiden. Die 
Briefwahlunterlagen können auf Antrag siehe Rückseite der Wahl-
benachrichtigung oder per E-Mail beim Bürgerbüro der Gemeinde 
Tannheim beantragen werden. Die Wähler/innen bekommen die 
Briefunterlagen umgehend an die angegebene oder gewünschte 
Adresse zugesandt. Auch die persönliche Beantragung und Aus-
händigung von Briefwahlunterlagen im Bürgerbüro ist nach wie 
vor möglich. Der Zutritt zum Bürgerbüro ist daher auch zum Zwe-
cke der Briefwahlbeantragung nur mit einer Medizinischen Maske 
möglich. Diese Verpflichtung besteht nicht für Personen, die durch 
ärztliche Bescheinigung nachweisen, dass das Tragen einer Maske 
aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist. 

Wahllokal im Rathaus 
Aufgrund der Corona-Pandemie wird die Bundestagswahl die-
ses Jahr im Eingangsbereich des Rathauses (Foyer Erdgeschoss) 
durchgeführt. Der Eingang ins Wahllokal führt über den Hauptein-
gang, der Ausgang über die Hintertüre. So kann ein Begegnungs-
verkehr vermieden werden. 
	 •	� Es dürfen maximal nur 2 Wählerinnen und Wähler das 

Wahllokal im Erdgeschoss betreten 

	 •	� Vor dem Betreten des Wahllokals müssen die Hände des-
infiziert werden 

	 •	� Das Tragen einer medizinischen Maske ist verpflichtend. 
Diese Verpflichtung besteht nicht für: 

		  1.	 Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr 
		  2.	� Personen, die durch ärztliche Bescheinigung nachwei-

sen, dass ihnen das Tragen einer Maske aus gesund-
heitlichen Gründen nicht möglich ist, oder denen das 
Tragen aus sonstigen zwingenden Gründen nicht 
möglich oder zumutbar ist. Diese Personen dürfen 
in Wahlräumen zwischen 8 Uhr und 13 Uhr und zwi-
schen 13 Uhr und 18 Uhr und ab 18 Uhr für jeweils 
längstens 15 Minuten aufhalten, in Briefwahlräumen 
für längstens 15 Minuten zu den Mitgliedern des Wahl-
vorstands und den Hilfskräften muss jeweils ein Min-
destabstand von 2 Metern eingehalten werden. 

		  3.	� Die Dauer einer vom Wahlvorstand angeordneten 
Abnahme der Maske zur Identitätsfeststellung. 

	 •	� Die Kontaktdaten (Uhrzeit und Telefon-Nr.) müssen im 
Wahllokal aufgenommen werden 

	 •	� Der Mindestabstand von 1,50 m zu Wählern und Wahl-
helfer muss eingehalten werden 

	 •	� Die Stimmzettelkennzeichnung sollte möglichst mit einem 
mitgebrachten Kugelschreiber erfolgen. 

	 •	 Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die 
		  1.	� einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit 

dem Coronavirus unterliegen, 
		  2.	� typische Symptome einer Infektion mit dem Corona-

virus, namentlich Atemnot, neu auftretender Husten, 
Fieber, Geschmacks- oder Geruchsverlust, aufweisen, 

		  3.	� keine medizinische Maske tragen, ohne dass eine 
unten genannte Ausnahme vorliegt, 

		  4.	� ganz oder teilweise nicht zur Angabe ihrer Kontakt-
daten bereit sind. 

Bei der Briefwahlauszählung dürfen maximal 2 Personen dem 
Sitzungssaal beitreten. 

GEMEINDE TANNHEIM 
Landkreis Biberach 

Für den Bauhof  und die gemeindeeigene Wasserversorgung  suchen wir baldmöglichst  eine/n engagier-
te/n, verantwortungsbewusste/n 

stellvertretenden Bauhofleiter (w/m/d) 

mit handwerklicher Ausbildung und im Besitz der Fahrerlaubnis Klasse BE bzw. C1. Der Tätigkeitsbereich 
umfasst die klassischen Aufgaben eines Bauhofs sowie die Unterhaltung und Wartung der gesamten Wasser-
versorgung. Schwerpunkte werden die Pflege der gemeindlichen Grünanlagen sowie der Winterdienst sein. 

Wir erwarten persönliches Engagement, körperliche Belastbarkeit und Bereitschaft zur Teamarbeit. 

Wir bieten eine leistungsgerechte, der Qualifikation, Berufserfahrung und der bisherigen Tätigkeit entspre-
chende Vergütung nach TVöD. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
18.10.2021 an das Bürgermeisteramt Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim. 

Telefonische Anfragen beantworten gerne Herr Bürgermeister Wonhas und Frau Lebherz, Tel. 08395 922-0. 
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Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 13.09.2021 
1.	 Maßnahmen zum Hochwasserschutz 
	 - �Möglichkeiten des Vorgehens (z. B. mit und ohne Fluss-

gebietsuntersuchung für den Tannenschorrenbach/Orts-
bach) Vorstellung Planungsbüro RSI und Beauftragung 
zur Angebotserstellung 

	 - Weitere Vorgehensweise 
In der Sitzung am 02.08.2021 wurde die Hochwasserproblema-
tik im Zusammenhang mit dem Unwetter vom 07.06.2021 zum 
08.06.2021 besprochen. Beim Unwetter waren in Tannheim die 
Schäden überwiegend durch das Überlaufen des Ortsbachs auf-
grund extremer Starkregenfälle im Einzugsgebiet des Tannen-
schorrenbachs Richtung Haslach verursacht. Innerhalb von kurzer 
Zeit dürften dort bis zu 100 Liter auf den Quadratmeter nieder-
gegangen sein. 
Im Nachgang fanden seitens des Vorsitzenden weitere Gesprä-
che auch mit der Fachbehörde (WWA Wasserwirtschaftsamt) 
statt. Diese empfahl der Gemeinde ein in diesen Bereichen in 
Baden-Württemberg erfahrenes Ingenieurbüro einzuschalten. 
Das Büro Rapp + Schmid Infrastrukturplanung GmbH (RSI) aus 
Ummendorf bearbeitet bereits für das gräfliche Haus einen Antrag 
zum Schlammfang für den Tannenschorrenweiher und kennt 
dadurch das Gewässer. Zudem ist das Büro im Landkreis von 
weiteren Gemeinden im Bereich Hochwasserschutz beauftragt. 
Gerade vor dem Hintergrund der Förderantragstellung von Lan-
desmittel und der Abstimmung der vorgesehenen Maßnahmen 
ist die Erfahrung im Zusammenspiel mit dem Regierungspräsi-
dium und dem Landratsamt sehr förderlich. 
Geschäftsführer Jürgen Rapp von RSI besichtigte am 26.08.2021 
zusammen mit BM Wonhas punktuell das Gewässer vom Tan-
nenschorrenweiher bis zur Versickerungseinrichtung im Brühl. 
Herr Rapp erläuterte anhand einer Präsentation mit Einzugs-
gebietsplan den Sachverhalt. Er zeigte die einzelnen Schutz-

maßnahmen (Vollausbau Gewässer, Hochwasserrückhaltung, 
Objektschutz) kurz auf. Bei der vorgeschlagenen Vorgehens-
weise (Grobkonzept) ist zuerst eine Wassermengenermittlung 
des Ortsbachs/Tannenschorrenbach (Hydrologie) und eine 
Berechnung der Leistungsfähigkeit des Gewässers (Hydraulik) 
erforderlich. Die Kosten für die umfangreichen Untersuchungen 
belaufen sich auf ca. 30.000 €. In Abhängigkeit dieser Untersu-
chungen können dann die weiteren Schritte der Planung und 
naturschutzfachlichen Untersuchungen folgen. Mit Genehmi-
gungs- und Grunderwerbsverfahren und Beihilfeantragstellung 
(Nutzen-Kosten-Analyse) dauert das Verfahren bis zur Umset-
zung (z. B. Bau eines Damms vor der Ortslage) mindestens bis 
2023/2024. Die Rückhalteanlage dürfte ungefähr 1,5 - 2 Milli-
onen Euro kosten. 
Es wird nun versucht, kurzfristig über das Regierungspräsidium 
anhand eines Beihilfeantrags mit Honorarvorschlag unbürokra-
tisch eine Zusage für eine Förderung der Flussgebietsuntersu-
chung (Förderung bis zu 70 %) zu erhalten. Dies setzt voraus, 
dass noch Mittel frei sind. Die Ratsmitglieder sehen einstimmig 
die Erfordernisse der Untersuchungen zur Hydrologie und Hydrau-
lik und stimmen der Vorgehensweise zu. 
Ferner wird die Gemeinde mit Herrn Rapp und einzelnen Anwoh-
nern einen Ortstermin ansetzten, bei dem es um eventuell sinn-
volle Sofortmaßnahmen geht. 
Die Höhe des Zuschusses bei Hochwasserschutzmaßnahmen 
hängt von der Wirtschaftlichkeit der Maßnahme und der Einwohn-
eranzahl ab. Die Höhe der bisherigen Schäden kann z. B. anhand 
der Leistungen der Versicherungen gemessen werden. Für eine 
Kosten-Nutzen-Analyse ist eine Befragung der betroffenen Bür-
ger eine wichtige Grundlage. Aus diesem Grunde wurde im Mit-
teilungsblatt vom 26.08.2021 eine entsprechende Abfrage in der 
Bürgerschaft durchgeführt. Um eine aussagekräftigere Rück-
meldung zu erzielen ist es nun sehr wichtig, dass die Betroffe-
nen der Gemeinde den ausgefüllten Umfragebogen die nächsten 
Wochen zustellen. 

�

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde sucht spätestens zum 01.01.2022 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Rathaus und den Bauhof  
mit ca. 6,5 Stunden pro Woche 

  
und zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Person (m/w/d) 
für die Essenausgabe  

(Mittagstisch verlässliche Grundschule)  
sowie Reinigungsarbeiten als Krankheitsvertretung,  

im Bedarfsfalle und für Großreinigungsaktionen  
für die Grundschule und andere kommunale Einrichtungen  

mit ca. 8 Stunden pro Woche

Die Anstellung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnisses. Die Gemeinde vergütet in 
Anlehnung an den TVöD. 

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens 12.10.2021 an die 
Gemeinde Tannheim, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim oder per E-Mail an anna-lena.lebherz@gemeinde-tannheim.de  
(bitte nur im PDF-Format). 

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Frau Lebherz unter Telefon 08395 922-17 oder E-Mail zur Verfügung. 
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2.	 Anschaffung von mobilen Raumluftfiltergeräten und 
CO2-Sensoren 

Das Ziel für das neue Schuljahr ist den wirklichen Schulbetrieb 
zu gewährleisten, ohne Wechsel- oder Fernunterricht. Mobile 
Raumluftfiltergeräte können im Zusammenspiel mit regelmäßigen 
Querlüften dabei helfen, den Unterricht ab kommendem Schul-
jahr sicherer zu machen. 
Das Land Baden-Württemberg hat für mobile Raumluftfilterge-
räte und CO2-Sensoren den Schulen 60 Millionen Euro und den 
Kindergärten 10 Millionen Euro bereitgestellt. Das Land zahlt die 
Hälfte der Anschaffungskosten bis zu einem Betrag von maximal  
2.500 Euro. Die Gemeinde hat bereits für die vier gut belüftbaren 
Klassenräume einen Antrag auf die Reservierung der Fördermittel 
gestellt. Auch die Kirchengemeinde hat für das Kinder- und Famili-
enzentrum in Tannheim einen Förderantrag eingereicht. Sollten die 
mobilen Raumluftfiltergeräte für das Kinder- und Familienzentrum 
angeschafft werden, wird die Gemeinde Hauptkostenträger sein. 
Die Anschaffungskosten betragen zwischen 3.500,00 Euro und 
5.000 Euro pro Gerät. Aufgrund der großen Klassenzimmer wer-
den pro Raum, je nach Gerät, zwei mobile Raumluftfiltergeräte 
benötigt. Weitere Kosten wären die regelmäßige Wartung und 
die Filter, die sich jährlich zwischen 1.600 Euro und 3.600 Euro 
belaufen. Diese Kosten sind nicht förderfähig. Die Gemeinde hat 
nun verschiedene Angebote hierzu eingeholt. 
Frau Rektorin Bail und Frau Ritscher, Leitung des Kinder- und 
Familienzentrum, plädierten für die Anschaffung der mobilen 
Luftraumfiltergeräten. 
Die Debatte über die Notwendigkeit der Raumluftfiltergeräten 
in Schulen und Kindergarten wird zur Zeit in allen Gemeinden 
geführt. In jeder Gemeinde wird dieses Thema anders behandelt. 
Vom Land gibt es nur technische Vorgaben, jedoch keine gene-
relle Entscheidungshilfe (ja/nein) oder Auswahlhilfe zu den Gerä-
ten, was der Gemeinderat bemängelte. 
Nach der anschließenden ausgiebigen Beratung favorisierte der 
Gemeinderat den Einbau einer festeingebauten Lüftungsanlage 
mit Frischluftzufuhr und Wärmerückgewinnung, da die mobi-
len Raumluftfiltergeräte enorme Geräusche verursachen und die 
Wirksamkeit dieser Geräte unsicher ist. Daher wurde beschlos-
sen, über einen Fachmann Möglichkeiten, Preise und Fördermög-
lichkeiten zu festeingebauten Raumluftfilteranlagen einzuholen. 
 
3.	 Schaffung von weiteren Ganztagesplätzen im Kinder- und 

Familienzentrum „Zum Guten Hirten“ 
Der Bedarf an Ganztagsplätzen im Kinder- und Familienzentrum 
in Tannheim steigt. Für das neue Kindergartenjahr 2021/2022 
stehen 16 Kinder auf der Warteliste für die Ganztagesbetreuung. 
Lediglich 7 Kindern kann ein Ganztagsplatz angeboten werden. 
Um dieses Defizit auszugleichen, müssen weitere Ganztagsplätze 
geschaffen werden. 
Um weitere 10 Ganztagsplätze schaffen zu können, ohne an der 
Gesamtplatzkapazität etwas zu verändern, würde das Kinder- 
und Familienzentrum die derzeitige Gruppe mit verlängerter Öff-
nungszeit und Regelöffnungszeit in eine Ganztags-/verlängerte 
Öffnungszeit/Regelöffnungszeit-Gruppe umwandeln. 
Personell wird für diese Änderung ein weiterer Stellenanteil in 
Höhe von 0,38 benötigt. Die Kosten des zusätzlichen Stellenan-
teils betragen ca. 20.000 € pro Jahr. 
Durch die Ganztagsbetreuung müssten 10 Kinderbetten ange-
schafft werden. Die Kosten für die Anschaffung betragen 
4.200,00 €. 
Der Kirchengemeinderat Tannheim hat bereits über die Maßnahme 
einstimmig zugestimmt. 
Außerdem benötigt das Kinder- und Familienzentrum einen neuen 
Kopierer, da für den aktuellen Kopierer keine Tonerpatronen mehr 
hergestellt werden. 
Der Gemeinderat stimmte den geplanten Schritten (Stellenaus-
schreibung, Beschaffung der Betten und Anschaffung des Kopie-
rers) zu. 
Da das Dach saniert werden soll und das Kinder- und Famili-
enzentrum weiteren Platz benötigt, wurde vom Gemeinderat 
beschlossen, dass der Architekt prüfen soll, ob unter dem Dach 
weitere begehbare Räumlichkeiten generiert werden können. 

Der Beschluss vom Kirchengemeinderat steht hierzu noch aus. 

4.	 Bauanträge 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Abbruch und 
Wiederaufbau einer Überdachung, Opfinger Straße 3/2, sowie die 
Erweiterung der Wohnfläche durch Ausbau des Dachgeschosses 
und der Tenne, Memminger Straße 50 wurde hergestellt. 
Außerdem wurde das gemeindliche Einvernehmen zum Bauan-
trag für die Nutzung eines bestehenden Wohnraums als Tattoo-
studio, Allgäustraße Tannheim hergestellt. 

5.	 Baugebiet „Berkheimer Weg“ BA1 
	 -  Erneuerung Bachverdolung in Teilbereichen 
	 -  Nachtrag, Beauftragung 
In der Sitzung vom 02.08.2021 wurde aufgrund der Undichtigkeit 
des vorhandenen alten Regenwasserkanals sowie der geringen 
Tiefe des Kanals ein Austausch in offener Bauweise beschlossen. 
Die Baufirma Kunz GmbH hat nun Nachtragsangebote erstellt, in 
dem u. a. die mittlerweile gestiegenen Materialkosten sowie ein 
weiterer Schacht zur Wasserhaltung berücksichtigt sind. 
Gegenüber der groben Kosteneinschätzungen in der vorange-
gangenen Sitzung durch Ingenieurbüro Fassnacht haben sich 
dadurch geringe Preiserhöhungen ergeben. Die Nachträge belau-
fen sich auf ca. 48.000 €. Der Bürgermeister wird beauftragt die 
Nachtragsvereinbarung zu unterzeichnen. 

6.	 Bekanntgabe und Anfragen 
	 - � Nächste Sitzungen sind voraussichtlich am 04.10.2021 und 

am 25.10.2021. 
	 - � Hydraulische Fensteröffner in der Sporthalle sind defekt; 

die erforderliche Reparatur wird veranlasst. 
	 - � Radwegemehrjahresprogramm 2021 wurde verabschiedet; 

die beiden Anträge der Gemeinde wurden auf die Dringlich-
keit I höhergestuft. 

	 - � Gemeindebesuch von Herrn MdL Haser im November wird 
angedacht. 

	 - � Ersatzbeschaffung eines Traktors für den gemeindlichen 
Bauhof; ein Ausschuss „Traktorbeschaffung“ aus Gemein-
deräten und Mitarbeitern des Bauhofs wird eingerichtet. Sie 
werden den Fahrzeugbedarf ermitteln und entsprechende 
Angebote einholen. 

	 - � Aus der Reihe der Gemeinderäte wurden Beschwerden 
aus der Bevölkerung wegen Fluglärm durch ein Absetz-
flugzeug am Sonntag, den 12.09.2021 mitgeteilt. Es wurde 
auf den Beschluss vom 27.01.2020 verwiesen. Beim Antrag 
auf Außenstarterlaubnis für ein neues Absetzflugzeug hat 
der Antragssteller Rücksicht gegenüber der Bevölkerung 
versprochen. Auch könne die Anzahl der Absetzvorgänge 
durch das neue Flugzeug reduziert werden. Die Verwaltung 
wird beauftragt, die Beschwerde weiterzugeben mit dem 
Ziel die Lärmbelastung für die Bevölkerung zu reduzieren 
und nachzufragen, ob ein neues Absetzflugzeug mittler-
weile beschaffen wurde. 

Info des Seniorenteams 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
es ist uns ein großes Anliegen, mit Ihnen weiterhin verbun-
den zu bleiben. Bis auf weiteres können wegen Corona keine 
Seniorennachmittage oder Spielenachmittage im Kirchenge-
meindehaus stattfinden. Das tut uns sehr leid. Wir sehen aber 
auch die Notwendigkeit der Vorsorgemaßnahmen. 
Was uns bleibt, ist die Hoffnung, dass die Corona-Pande-
mie irgendwann ein Ende findet und wir uns wieder in der 
gewohnten Weise mit Ihnen treffen können. 
Bis dahin freuen wir uns über jede Begegnung und jedes 
Gespräch mit Ihnen – sei es beim Einkaufen oder bei einem 
kleinen Spaziergang. 
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Seniorenteam 
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Aufforderung zur 3. Abschlagszahlung für 
Wasserzins-/Abwassergebühren 
Am 30.09.2021 wird die Abschlagszahlung für Wasserz-
ins- und Abwassergebühren für das 3. Quartal 2021 zur 
Zahlung fällig.  
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrech-
nung vom Jan. 2021. 
Für diese Abschlagszahlung zum 30.09. ergeht keine geson-
derte Abschlagsrechnung. 
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säum-
niszuschläge berechnet werden. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden 
die zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht. 

Kontrolle von Wasseruhren 
Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer und Mieter, 
in regelmäßigen Abständen die Stände ihrer Wasseruhren zu 
überprüfen. Immer wieder kann es vorkommen, dass durch 
schadhafte Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, 
die erst zu spät entdeckt werden. Für den Eigentümer kom-
men schließlich zum möglicherweise sehr hohen Schaden an 
Gebäuden und Einrichtungen auch noch bei der Wasserab-
rechnung hohe Nachzahlungen an die Gemeinde hinzu. Wir 
bitten deshalb nochmals in Ihrem eigenen Interesse; Überprü-
fen Sie regelmäßig den Stand Ihrer Wasseruhr! 

Vorsorge treffen: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen – Patientenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im persönlichen 
Informationsgespräch über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 

Herr Armin Bauer ist am Mittwoch, 03.11.2021 und am Mittwoch, 15.12.2021 jeweils von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Katholi-
schen Gemeindehaus Tannheim, Hauptstr. 10, anwesend. 

Im persönlichen Gespräch erhalten Interessierte Informationen, was es bei Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten zu beach-
ten gilt. Schriftliche Unterlagen und weitere Informationsangebote werden bereitgehalten. Es geht um die Vorsorge für den Fall, dass 
jemand gesundheitlich, vor allem geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen für sein weiteres Leben zu fällen. 
 
Ein Sprechtermin dauert etwa 45 Minuten. Es sind pro Sprechtag daher 5 Termine verfügbar. 

Interessierte werden gebeten, sich beim Rathaus Tannheim unter der Telefonnummer (08395) 922-0 einen Termin reservie-
ren zu lassen. 

Corona-Hinweis / 3G-Regeln:  Bitte beachten Sie, dass Sie zu den genannten Terminen geimpft, getestet oder genesen sein müs-
sen. Hier gilt es den entsprechenden Nachweis mitzubringen. 

Mögliche Termine: 

Uhrzeit Name Anschrift Tel.

13:30    

14:20    

15:10    

16:00    

16:50    

Müllsammelaktion in Tannheim 
FÜR UNS, FÜR UNSERE UMWELT 
Im Zeichen des WORLD CLEANUP DAY  haben am vergange-
nen Samstag 4 Kinder und 4 Erwachsene den Ortskern Tann-
heim von 13 kg herumliegendem Müll befreit. 
Die nächste Sammelaktion in Tannheim findet am 16.10.2021 
statt. Ausführliche Informationen folgen im Gemeindeblatt. 
Die Teilnahme lohnt sich... 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Helferin-
nen und Helfern für die Teilnahme an dieser tollen Aktion! 
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Garagenflohmarkt  
in Tannheim am 17.10.2021 
Egal ob vor deiner Garage, in deiner Einfahrt oder in dei-
nem Hof. Kinderkleidung, Sofas, Tassen, Spielzeug und alles 
was sonst nicht mehr gebraucht wird kann hier angeboten 
werden. 
Wir möchten am Sonntag 17.10.2021 von 10-15 Uhr einen 
Garagenflohmarkt in Tannheim durchführen. Während Corona 
hat sich vieles angesammelt, was einen neuen Besitzer sucht. 
Alle, die gerne mit ihrem Verkaufsstand dabei sind, melden 
sich bitte zur Erstellung eines Verkaufsortsplan bis spätes-
tens 26.09.2021. 
Um die Unkosten zu decken kostet jeder Stand 5,- Euro 
Gebühr. Der Überschuss wird an gemeinnützige Zwecke 
gespendet. 
Anmeldung und Infos bei Miriam Hohendorf (9363711 oder 
0176/20135091) oder Yvonne Kutter (0176/43963814). 

Gartenarbeiten und Rasenmähen 
Immer wieder wird von Bürgern die Frage nach den zulässi-
gen Zeiten für den Einsatz von Gartengeräten und Rasenmä-
hern gestellt. Nachfolgend daher einige Informationen über 
die gesetzlichen Regelungen. 
Der Einsatz von Gerätschaften, insbesondere Rasenmä-
her, wird durch die Geräte- und Maschinenlärmschutzver-
ordnung  geregelt. Diese im Jahr 2002 in Kraft getretene 
Verordnung enthält eine abschließende Regelung zu den 
Betriebszeiten, die auch durch eine Ortspolizeiverordnung 
(also durch die Gemeinde) nicht geändert werden darf. 
So können z.B. Rasenmäher, Heckenschere, Motorkettensäge, 
Vertikutierer usw. an Werktagen durchgehend von 07:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr betrieben werden. Eine Mittagspausenrege-
lung gibt es für diese Geräte nicht. 
Für besonders laute Geräte (Freischneider, Grastrimmer, Laub-
bläser, Laubsammler) gelten gesonderte Zeiten. Diese Geräte 
dürfen nur zwischen 9:00 Uhr und 13:00 Uhr und zwischen 
15:00 Uhr und 17:00 Uhr betrieben werden. 
Die Mittagsruhe  ist gesetzlich nicht grundsätzlich geschützt. 
Trotzdem bitten wir im gegenseitigen nachbarlichen Inter-
esse, wenn möglich, auf einen Einsatz von z.B. Rasenmähern 
oder anderen lärmintensiven Arbeiten in der Zeit von 12:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr zu verzichten. 

Samstag gilt als Werktag 
In normalen Wohngebieten darf man seinen Rasen lediglich 
werktags mähen. Häufig wird dabei vergessen, dass der Sams-
tag ebenfalls als Werktag gilt, wodurch das Mähen von Mon-
tag bis Samstag erlaubt ist. 
Mähen am Sonntag und an Feiertagen verboten 
Sonntags und an Feiertagen darf der Rasenmäher gar nicht 
verwendet werden. Ausnahmen sind hier lediglich sehr leise 
Spindelmäher, Elektrorasenmäher und Mähroboter, sofern 
dadurch keine anderen Personen gestört werden. 

Wir gratulieren �
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
Frau Pia Maria Engst, Am Hang 13, 
zum 85. Geburtstag am 25. September 2021. 

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht  
herzlich und wünscht ihm alles erdenklich  
Gute, Gottes Segen, Gesundheit und persönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Besuche der Alters- und Ehejubilare 
Liebe Alters- und Ehejubilare, 
aufgrund der anhaltenden Verbreitung des Corona-Virus wird 
Ihnen der Bürgermeister nun zunächst nicht mehr persönlich gra-
tulieren. Dies ist notwendig, um Sie weiter zu schützen sowie die 
Ausbreitung und Ansteckungsgefahr so weit als möglich zu mini-
mieren und zu verlangsamen. 
Wir sind sicher, dass Sie Verständnis dafür haben. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Das Fundamt informiert �
Folgende Fundsache wurde im Rathaus 
abgegeben: 
- Kleine Tasche mit Bargeld und Schlüssel 
Weitere Informationen erhalten Sie während der üblichen Öff-
nungszeiten in Ihrem Rathaus, Zimmer 01, Tel. 922-16. 
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Dreistufiges Warnsystem ab 16. September 2021 
 
Ab 16. September 2021 tritt ein dreistufiges Warnsystem in Kraft. Dies bedeutet, dass es strengere 
Regelungen bei abzeichnender Überlastung der Krankenhäuser geben wird. 
 
Warnstufe: Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 8,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. 
 
Alarmstufe: Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an fünf Werktagen in Folge den 
Wert von 12,0 erreicht oder überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden- 
Württemberg an zwei aufeinanderfolgenden Werktagen den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. 
 

Stand: 15. September 2021 – weitere Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de  

 

Grundsätzlich gilt: 

 

    

 

 

Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt weiterhin bestehen.  
Ausnahmen:  

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwen-

dig) 
» In geschlossenen Räumen bei privaten Treffen, privaten Feiern, in der Gastronomie, Kantinen,  

Mensen und Cafeterien während des Essens und Trinkens und beim Sport treiben 
» Im Freien nur dann, wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen dauerhaft  

eingehalten werden kann 
 
Ausnahmen von der PCR-Pflicht und 2G-Beschränkung 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre 
» Kinder bis einschließlich sieben Jahre, die noch nicht eingeschult sind 
» Grundschüler*innen, Schüler*innen eines sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrums, einer auf 

der Grundschule aufbauenden Schule oder einer beruflichen Schule (Testung in der Schule) 
» Personen bis einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen (negativer Antigen-Test  

erforderlich) 
» Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können (ärztlicher Nachweis  

notwendig, negativer Antigen-Test erforderlich) 
» Personen, für die es keine allgemeine Impfempfehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) gibt (negati-

ver Antigen-Test erforderlich) 
» Schwangere und Stillende, da es für diese Gruppen erst seit dem 10. September 2021 eine  

Impfempfehlung der STIKO gibt (negativer Antigen-Test erforderlich) 

Nachweis von Impfung und Tests 

Veranstalter*innen sind zur Überprüfung der Corona-Tests und Nachweise verpflichtet. Eine Plausibilitätskontrolle, 
durch Vorlage des Impfpasses oder des QR Codes in der App, des 3G-Status ist ausreichend. 

Abstand 
halten 

Hygiene  
praktizieren 

Medizinische 
Maske tragen 

Corona-App  
nutzen 

Regelmäßig 
lüften 
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14. Oktober – 20. Oktober 2021
Umbau Gleis 3 in Leutkirch

Fahrplanänderungen 
Memmingen – Kißlegg 

Kein Halt in Leutkirch

Internet bauinfos.deutschebahn.com 

Apps DB Navigator 

Kundendialog Telefon 0711 2092-7087 
DB Regio  

hier zur mobilen  
Reiseauskunft der 
Deutschen Bahn 

Memmingen – Kißlegg 
KBS 753  RB53, RB96 

In den Bussen des Ersatzverkehrs ist eine 
Fahrradmitnahme leider nicht möglich. 

753 � 753Memmingen - Kißlegg  Fahrplanauszug

Zug RB 96
17846

2.

�

RB 53
17804

2.

RB 53
17856

2.

�

RB 53
17806

2.

�

b SEV
10441

�

RB 53
17806

2.

�

RB 96
17860

2.

�

RB 53
17810

2.

�

RB 53
17808

2.

�

RB 53
17866

2.

�

RB 53
17812

2.

�

b SEV
10440

�

RB 53
17812

2.

�

RB 53
17870

2.

�

RB 53
17814

2.

�

b SEV
10439

�

RB 53
17814

2.

�

Memmingen � 6 28 9 01 � 10 08 � 11 02 � 11 02 � 12 08 � 13 02 � 13 02 � 14 08 � 15 02 � 15 02 � 16 08 � 17 02 � 17 02
Tannheim (Württ) � 6 35 9 07 � 10 14 � 11 08 � 11 08 � 12 14 � � � 13 08 � 14 14 � 15 08 � 15 08 � 16 14 � 17 08 � 17 08
Marstetten-Aitrach � 6 40 9 12 � 10 19 � 11 13 � 11 13 � 12 19 � 13 12 � 13 12 � 14 19 � 15 12 � 15 12 � 16 19 � 17 12 � 17 12
Aichstetten / Bahnhof � � 7 12 9 17 � 10 42 � 11 18 � 11 23 � 11 18 � 12 24 � 13 17 � 13 17 � 14 42 � 15 17 �  2315 � 15 17 � 16 42 � 17 17 � 17 23 � 17 17
Leutkirch � � � 7 21 9 23 � 10 49 � � � 11 41 � 11 24 � 12 32 � 13 23 � 13 23 � 14 49 � � �  4115 � 15 23 � 16 49 � � �  4117 � 17 23
Leutkirch � 7 21 9 24 � � � 11 24 � 12 33 � 13 24 � 13 24 � � � 15 24 � � � 17 24
Kißlegg � � 7 29 9 33 � 11 33 � 11 33 � 12 40 � 13 33 � 13 33 � 15 33 � 15 33 � 17 33 � 17 33

nach Hergatz Sigma-
ringen

Sigma-
ringen

Sigma-
ringen

Wangen 
(Allgäu)

Sigma-
ringen

Sigma-
ringen

Aulen-
dorf

Sigma-
ringen

Aulen-
dorf

Sigma-
ringen

RB 53
17874

2.

�

RB 53
17876

2.

RB 96
17850

2.

� 18 08 19 02 23 08
� 18 14 19 08 23 16
� 18 19 19 12 23 21
� 18 42 19 17 23 26
� 18 49 19 23 23 32
� 18 50 19 24 23 33
� 18 59 19 33 23 42

Aulen-
dorf

Hergatz

Zug RB 53
17845

2.

�

RB 53
17803

2.

�

RB 96
17849

2.

�

RB 96
17851

2.

�

RB 96
17853

2.

�

RE 72
57405

f

RB 53
17801

2.

�

RB 53
17801

2.

�

RB 53
17855

2.

�

RB 53
17805

2.

RB 53
17859

2.

�

RB 53
17807

2.

�

RB 53
17807
17861

2.

�

RB 96
17867

2.

RB 53
17809

2.

RB 53
17869

2.

�

von Aulen-
dorf

Hergatz Hergatz Hergatz Hergatz Albstadt-
Ebingen

Aulen-
dorf

Sigma-
ringen

Sigma-
ringen

Sigma-
ringen

Wangen 
(Allgäu)

Sigma-
ringen

Kißlegg � 5 10 � 5 45 � 6 23 � 6 24 � 6 56 7 40 � 8 24 � 8 33 � 9 04 10 26 � 12 26 � 12 41 13 45 14 26
Leutkirch � � 5 18 � 5 52 � 6 30 � 6 31 � 7 03 7 47 � 8 31 � 8 40 � 9 13 10 33 � 12 33 � 12 48 13 55 14 33
Leutkirch � 5 18 � 5 52 � 6 31 � 6 33 � 7 04 7 48 � 8 32 � 8 40 � 9 13 10 33 � 11 27 � 12 33 14 33 � 15 27
Aichstetten � 5 26 � 5 59 � 6 38 � 6 47 � 7 10 7 55 � 8 39 � 8 47 � 9 34 10 40 � 11 34 � 12 40

� 13 58
� 14 06 14 40 � 15 34

Marstetten-Aitrach � 5 31 � 6 04 � 6 43 � 6 52 � 7 15 � � 8 43 � 8 52 � 9 39 10 45 � 11 40 � 12 45 14 45 � 15 39
Tannheim (Württ) � 5 36 � 6 09 � 6 48 � 6 57 � 7 20 � � 8 48 � 8 57 � 9 44 10 50 � 11 45 � 12 49 14 49 � 15 44
Memmingen � � 5 43 � 6 16 � 6 56 � 7 04 � 7 27 8 13 � 8 56 � 9 04 � 9 53 10 57 � 11 53 � 12 57

� 12 51
� 12 58
� 13 03
� 13 09
� 13 17 14 57 � 15 53

nach München
Gl. 27-36

RB 53
17811

2.

RB 53
17873

2.

�

RB 53
17813

2.

RB 53
17815

2.

Sigma-
ringen

Sigma-
ringen

Aulen-
dorf

16 26 18 26 20 26
16 33 18 33 20 33
16 33 � 17 27 18 33 20 33
16 40 � 17 34 18 40 20 40
16 45 � 17 39 18 45 20 45
16 50 � 17 44 18 49 20 49
16 57 � 17 53 18 57 20 57

� 14., 15., 18. bis 20. Okt
� 16., 17. Okt
� Zugnummernwechsel

RB 53
17852

2.

7 34
7 41
7 46
8 06
8 12
8 16
8 22

�

DB Regio Linie 
RB53, RB96

RB 17806, 
17812, 17814

Aufgrund von Bauarbeiten kommt es zu Fahrplanänderungen. Drei Züge können im Bahnhof Leutkirch 
nicht halten. Bitte nutzen Sie ab Aichstetten den Ersatzbus bis nach Leutkirch. 

Bauarbeiten mit Schienenersatzverkehr 
(SEV) zwischen Hergatz und Lindau Insel 
vom 4. bis 20 Oktober (5 Uhr)



12	 Donnerstag, 23. September 2021� Tannheimer Mitteilungen

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind die 
AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, Hygi-
enekonzept, Kontaktdatenerhebung, Masken(pflicht-)Empfehlung 
je nach Kurs) einzuhalten, die 3 Gs (Kinder ausgenommen) Infos 
dazu gibt es auf der Homepage oder bei uns im Büro der vhs. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 

Freitag, 24.09.2021 
Hatha Yoga (Stahl Peter), 10 Termine, 19-21 Uhr, Turnhalle För-
derschule Bonlanden 
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 9-9:45 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 10-10:45 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
Nordic-Walking am Abend (Adelinde Bek), 3 Termine, 
18-19:30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Mehrzweckhalle Erolzheim 
Französisch am Vormittag A2 (Celine Albrecht), 12 Termin, 
Grundschule Tannheim 

Montag, 27.09.2021 
Handlettering - die Kunst der schönen Wörter (Stefanie Moll), 
1 Termin, 9-14 Uhr, DGH Edelbeuren 
Yinyasa Yoga (Sarah Mader), 10 Termine, 18:30-19:30 Uhr, Mehr-
zweckhalle Erolzheim 
Bauch Beine Po am Morgen (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 
9-10 Uhr, Turnhalle Kirchdorf, 1.OG   
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 10:15-11 Uhr, 
Turnhalle Kirchdorf, 1.OG 

Mittwoch, 29.09.2021 
NEU! Bodyworkout (Sarah Mader), 10 Termine, 18:30-19:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 

Donnerstag, 30.09.2021 
Soforthilfetechniken in Stress-und Belastungsmomenten (Iris 
Espenlaub), 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, Rathaus Erolzheim, 1.Og 
Kleiner Sitzungssaal, Haupteingang Nord 
Spanisch für Anfänger A1 (Natalia Pellejero), 14 Termine, 18:30 
– 20 Uhr, Realschule Erolzheim, Raum 012 EG Eingang über den 
Lehrerparkplatz – Parken an der Mehrzweckhalle 

Freitag, 01.10.2021 
Dance Teens – Just 4 fun (Sabine Ruf), 10 Termine, 16:45 – 17:45 
Uhr, MZH Erolzheim 
Dance  Kids – Just 4 fun (Sabine Ruf), 10 Termine, 15:30 – 16:30 
Uhr, MZH Erolzheim 

D�� L���������� ����������

Das Landratsamt – Straßenamt informiert:  
K 7559: Landkreis erneuert Brücke über die Schussen zwi-
schen Otterswang und Laimbach  
Der Landkreis Biberach erneuert ab September 2021 bis Mai 2022 
das vorhandene Brückenbauwerk über die Schussen im Zuge der 
Kreisstraße K 7559 zwischen Otterswang und Laimbach. Grund 
dafür ist der schlechte Zustand des Bauwerks. 
Hierzu wird die Kreisstraße K 7559 zwischen Otterswang und Laim-
bach ab Montag, 27. September 2021 voll gesperrt. Eine überört-
liche Umleitung wird eingerichtet. Der Verkehr der K 7559 wird in 
Otterswang über die L 284 nach Bad Schussenried und in Bad 
Schussenried über die L 275 nach Laimbach in beide Fahrtrich-
tungen umgeleitet. 
Eine Zufahrtsmöglichkeit zum Schwaigfurter Weiher ist über Laim-
bach möglich.

Corona 
Änderungen durch die neue Corona-Verordnung Absonderung 
Das Land Baden-Württemberg hat zum 14. September 2021 
die Corona-Verordnung Absonderung (CoronaVO Absonderung) 
geändert. Die neue Verordnung bringt Veränderungen in der Qua-
rantänezeit für Haushaltsangehörige und Kontaktpersonen. Dies 
gilt auch für Haushaltsangehörige und Kontaktpersonen, die sich 
bereits in Absonderung befinden. Für die positiv getesteten Per-
sonen ändert sich nichts. 
Folgende Änderungen wurden in der CoronaVO Absonderung 
zum Quarantäne-Ende für Haushaltsangehörige und enge Kon-
taktpersonen festgelegt. 
-	 Die Absonderung von Kontaktpersonen (KP) endet laut der 

neuen CoronaVO Absonderung zehn Tage nach dem letzten 
Kontakt mit der positiv getesteten Person. 

-	 Die Absonderung von haushaltsangehörigen Personen einer 
positiv getesteten Person endet zehn Tage nach deren Tes-
tung oder Symptombeginn. 

-	 Kontaktpersonen und haushaltsangehörige Personen kön-
nen sich frühestens ab dem fünften Tag durch einen negati-
ven PCR-Test und ab dem siebten Tag durch einen negativen 
Antigentest freitesten. 

-	 Wenn die Kontaktperson regelmäßig im Rahmen der seriellen 
Testung (mindestens zwei Mal pro Woche) getestet wird (zum 
Beispiel Schüler), kann die Quarantäne auch mit negativem 
Antigentest frühestens ab dem fünften Tag beendet werden. 

-	 Liegt das negative Testergebnis vor, so endet die Quarantäne 
automatisch. Die Quarantäne muss also nicht von der zustän-
digen Behörde aktiv aufgehoben werden. Bis zum Ablauf des 
zehnten Tages der ursprünglichen Quarantäne ist das nega-
tive Testergebnis mitzuführen und auf Verlangen der zustän-
digen Behörde vorzuzeigen. Die Beendigung der Quarantäne 
muss dem Gesundheitsamt nicht gemeldet werden. 

Bescheinigung über den Absonderungszeitraum 
Bescheinigungen über den Absonderungszeitraum sollen von den 
Ortspolizeibehörden der Gemeinden nur auf Verlangen ausge-
stellt werden. Die betroffene Person muss sich also an die jewei-
lige Gemeinde wenden, wenn sie eine Bescheinigung benötigt. 

Änderung für Schulen und Kindertageseinrichtungen 
In Schulen gilt für alle Schularten eine fünftägige Testpflicht, 
sobald ein Coronafall auftritt. In Kindertageseinrichtungen, Ein-
richtungen der Kindertagespflege, Schulkindergärten sowie 
Horten gilt eine einmalige Testpflicht mittels Schnelltest oder 
PCR-Test vor dem erstmaligen Wiederbetreten der Einrichtung. 
Wenn es sich um eine besorgniserregende Virusvariante handelt 
oder ein relevanter Ausbruch vorliegt (ab fünf Personen oder 20 
Prozent der Gruppe in den letzten Tagen) ermittelt das Gesund-
heitsamt und legt Absonderungsmaßnahmen fest. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
FamilienSonntag „Kindheit vor 100 Jahren“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 26. September 2021 können sich Familien auf ein 
attraktives Programm mit Mitmachaktionen, Workshops und Füh-
rungen rund um das Leben der Kinder vor 100 Jahren freuen. 
Beim FamilienSonntag „Kindheit vor 100 Jahren“ im Museums-
dorf Kürnbach erfahren die Besucherinnen und Besucher, wie der 
Alltag von Kindern vor einem Jahrhundert war. Die Kinder kön-
nen selbst aktiv werden und erfahren, wie Korn zu Schwarzmus 
wird. Sie dreschen selbst das Korn aus und zum Schluss kön-
nen sie das fertige Schwarzmus probieren. 

Wäsche waschen, Wolle spinnen und Seile drehen 
Der Alltag junger Menschen war früher davon bestimmt, dass 
die Kinder auf dem Hof mithelfen mussten: So helfen die Kinder 
auch beim FamilienSonntag den Waschfrauen bei ihrer Arbeit wie 
anno dazumal und können selbst einmal Wolle mit einer Hand-
spindel spinnen. Außerdem erfahren die Kleinen, mit welchen 
Dingen ihre Urgroßeltern früher gespielt haben: Zusammen mit 
Brigitte Feidl filzen die Kinder Bälle und schnitzen unter der Anlei-
tung von Heinz Steinacher Pfeifen aus Holderästen. Die Familie 
Emhart zeigt den Besucherinnen und Besuchern, wie Seile her-
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gestellt werden und die Kinder dürfen sich ihr eigenes Spring-
seil drehen. Auf dem Barfußpfad können die Besucherinnen und 
Besucher außerdem erleben, wie Kinder vor einem Jahrhundert, 
als Schuhe nur im Winter getragen wurden, durch das Leben 
gingen. Und der Schwäbische Eisenbahnverein e.V. lädt zu einer 
Fahrt auf der Mini-Dampfbahn ein. 

Kinder-Workshop und Führung „Als die Urgroßeltern Kin-
der waren“ 
Im Workshop sind die Kinder „Heilpflanzen auf der Spur“ und stel-
len mit Gärtnerin Regine Sproll einen Hustensaft aus Spitzwege-
rich und Honig her. Die einstündigen Workshops beginnen um 
10.30 Uhr und 13 Uhr. Außerdem können die jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in einer Führung entdecken, wie es war, als 
die Urgroßeltern Kinder waren. Die Führungen starten um 11 Uhr, 
13 Uhr und 15 Uhr und dauern etwa eine Stunde. Für Workshop 
und Führung wird um Anmeldung unter Telefon 07351 52-6784 
oder www.museumsdorf-kuernbach.de gebeten. 

S���������������

Montessori-Schule Illertal 
Am Mittwoch, 29.09.2021 findet um 20 Uhr ein Info-Abend für 
interessierte Eltern statt.
Ebenso veranstaltet die Montessori-Schule Illertal am Sonntag, 
03.12.2021 von 13-17 Uhr einen Tag der offenen Tür.
Wir möchten alle interessierten Familien herzlich dazu einladen.
Unserer Schule führt von der Vorschule bis zu 10. Klasse Wer-
krealschule.
Wir bitten auf jeden Fall um Anmeldung per Mail oder Telefon. Es 
gelten die 3-G-Regeln.
Kontakt: Montessori-Schule Illertal, Rathausplatz 6, 88459 Tannheim
Tel.-Nr. 08395-911288, sekreteriat@montessori-illertal.de, www.
montessori-illertal.de 

Realschule Ochsenhausen 
Juniorwahl zur Bundestagswahl 2021:
Die Realschule Ochsenhausen ist dabei! 
Am Mittwoch, 22. September 2021, ging es für die 9. und 10. 
Klässler der Realschule Ochsenhausen an die Wahlurne. 
Bei der Juniorwahl, gefördert vom Bund, geht es um das Üben 
und Erleben von Demokratie. In den letzten Wochen stand das 
Thema »Demokratie und Wahlen« auf dem Stundenplan und nun 
wurde gewählt – wie bei der echten Bundestagswahl am 26. Sep-
tember 2021 mit Ausweis und Wahlbenachrichtigung für die Schü-
lerinnen und Schüler im Wahllokal mit Wahlhilfen. 
Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bestehen komplett aus Schü-
lerinnen und Schülern und stellen auch selbst den Wahlvorstand. 
Sie haben die Wahlverzeichnisse angelegt, zählen im Moment die 
Stimmen aus, übernehmen somit aktiv Verantwortung und sorg-
ten am Wahltag für einen reibungslosen Ablauf der Wahl. 
Unsere Schülerinnen und Schüler sind schon sehr gespannt auf 
die Ergebnisse. 
Seit 1999 wird die Juniorwahl als »best-practice-Projekt« zur poli-
tischen Bildung bundesweit zu Landtagswahlen, Bundestagswah-
len und Europawahlen durchgeführt. Seither haben sich schon 
mehr als 3 Millionen Jugendliche beteiligt, wodurch die Junior-
wahl zu den größten Schulprojekten in Deutschland zählt. 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Pfarrer i.R. Paul Notz: Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 26. Sept - 3. Okt 2021 
Pastoralreferentin Frau Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Impuls zum Fest der Erzengel am 29.9. 
Das biblische Wort für Engel bedeutet „Bote“: nach Hebr 1,14 
sind die Engel Geister, die im Dienst Gottes stehen und die er 
denen zu Hilfe schickt, die gerettet werden sollen. Im Alten Tes-Bitte Abstand halten! Zu Ihrer und unserer Sicherheit!

1,50 m 1,50 m
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tament werden die Engel auch als „Heilige“ oder als „Söhne Got-
tes“ bezeichnet. Unter ihnen werden die Kerubim und die Serafim 
besonders hervorgehoben. Einzelne werden mit Namen genannt: 
Michael („Wer ist wie Gott?“). Gabriel („Kraft Gottes“ oder „Held 
Gottes“), Rafael („Gott heilt“). - Das Engelfest in der kommenden 
Woche war ursprünglich das Weihefest der Kirche des hl. Michael 
an der Via Salaria in Rom. 
Ihr heiligen Erzengel - bittet für uns! 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 25. September - Hl. Niklaus von Flüe, Einsiedler 
06.00 Uhr	 Bonl	� Kath. Landvolk: Pilgern von Bonlanden nach 

Rot a.d. Rot, dort um 
08.30 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 26. September - 26. Sonntag im Jahreskreis 
Caritas-Kollekte 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
09.45 Uhr	 Berk	 Rosenkranz 
10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (f. Alexander Resch u. verst. 

Angeh., wir gedenken auch der armen Seelen) 
10.15 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier mit Taufe von Felix Josef-

Berger (f. die Leb. und Verst. der SE, beson-
ders für die verstorbenen „Sternenkinder“), 
anschließend Segnung derrenovierten 
Gedenkstätte für dieSternenkinder vor der 
Pfarrkirche 

10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (f. Konrad Bischof u. verst. 
Angeh.) 

10.15 Uhr	 Ellw	 Wort-Gottes-Feier 
11.30 Uhr	 Tann	� Taufe von Phil Wachter u. Frida Johanna 

Bachhofer 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um das Ende der Pandemie 
Dienstag, 28. September 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst für Kl. 1 - 4 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Spind	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 29. September - Fest der Erzengel Michael,  
Gabriel, Raphael 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst für Klasse 1 - 4 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
19.00 Uhr	 Ellw	 Eucharistiefeier 
Donnerstag, 30. September - Hl. Hieronymus,  
Kirchenlehrer / Priesterdonnerstag 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst für Klasse 1 - 4 
18.30 Uhr	 Berk	 Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
Freitag, 1. Oktober - Hl. Theresia vom Kinde Jesu 
Herz-Jesu-Freitag 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst für Klasse 1 - 4 
09.00 Uhr	 Rot	 Hauskommunion 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 St.Joh	 Rosenkranzandacht 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 2. Oktober  - Hl. Schutzengel 
13.30 Uhr	 Tann	� Trauung von Dennis u. Sabrina Hummel, geb. 

Schütz (nur geladene Gäste) 
19.00 Uhr	 Berk	 Hochamt zum Erntedankfest 
Sonntag, 3. Oktober - 27. Sonntag im Jahreskreis 
Erntedankfest 
09.00 Uhr	 Tann	� Hochamt zum Erntedankfest (f. Heidi u. 

August Kalbrecht, wir gedenken auch Alfred 
Wiest sen.) 

09.00 Uhr	 Hasl	� Hochamt zum Erntedankfest (f. Liborius 
Schnellhardt, wir gedenken auch Maria Hoff-
mann) 

10.15 Uhr	 Rot	� Hochamt zum Erntedankfest (f. die Leb. und 
Verst. der SE) 

10.15 Uhr	 Ellw	� Hochamt zum Erntedankfest (f. Maria u. Otto 
Peter) 

11.30 Uhr	 Berk	 Taufe von Maia Simmler 

15.00 Uhr	 KlBon	 Eucharistische Anbetung in Stille 
16.00 Uhr	 Ellw	 Benefizkonzert mit „Tromposi“ (sh. Artikel) 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um geistliche Berufungen 

Ministrantenplan Tannheim�
Sonntag, 26.09. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Daniel Kohler - Kieron Bertele 
	 Elisabeth und Franziska Zinser 
Dienstag, 28.09.  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Sandra Albrecht - Kiara Dietrich 
Samstag, 02.10.  
13.30 Uhr	 Trauung 
	 Michael Wiest - Katharina Stützle 
Sonntag, 03.10. 
09.00 Uhr	 Hochamt zum Erntedank 
	 Franziska Wiest - Alina Langer 
	 Silke Aumann - Ronja Maunz

Hinweise zum Schutzkonzept

•	 Die Abstandsregel von 1,5 Metern gilt weiterhin. Verwandte 
in gerader Linie (Eltern, Kinder, Enkel) und in Seitenlinie 
(Geschwister und deren Nachkommen) werden nicht getrennt. 

•	 Es muss im Gottesdienst eine sog. medizinische Maske getra-
gen werden. 

•	 Gemeindegesang (mit Maske) ist möglich. Bitte bringen Sie 
Ihr eigenes Gotteslob mit. 

•	 Alle Gottesdienstbesucher müssen namentlich und mit Tele-
fonnummer erfasst werden. Zettel zum Ausfüllen liegen aus 
bzw. sind auf der Homepage zu finden. Bitte achten Sie auch 
beim Verlassen der Kirche auf die Abstände! 

•	 Für Beerdigungen auf dem Friedhof gibt es keine Teilneh-
merbegrenzung mehr, jedoch gilt weiterhin die Teilnehmerer-
fassung. Für die Teilnehmererfassung sind die Angehörigen 
verantwortlich. Für ein Requiem, das zuvor gefeiert wird, gilt 
weiterhin das Hygienekonzept der Kirche mit den Platzkar-
ten (in der Regel 100 Stück). Diese werden beim Trauerge-
spräch ausgegeben. 

Informationen

Stadtführung des Kirchengemeinderats in MM 
Bei schönsten Spätsommerwetter machte sich der Kirchenge-
meinderat von Tannheim auf dem Weg nach Memmingen zur 
Stadtführung zum Thema „Memmingen - fast schon Italien?“ 
Auf unterhaltsame und interessante Art wurden wir von unserer 
Stadtführerin durch Memmingen geleitet und erfuhren spannende 
Details zu Verstrickungen von Memmingen zu Italien. 
Bei einem gemeinsamen Essen im Gasthof Krone in Berkheim 
fand der Abend einen gemütlichen Ausklang. 

Ministrantenausflug in den Skylinepark 
Am letzten Samstag machten sich 20 Ministranten aus Tann-
heim auf den Weg in den Skylinepark. Der Ausflug begann mit 
einer Andacht in unserer Pfarrkirche. Im Skylinepark hatten bei 
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wunderschönem Wetter alle viel Spaß in den Fahrgeschäften. 
Ob Über-Kopf-Achterbahn, Allgäuflieger, Kettenkaruseel, es war 
für jede Altersgruppe was dabei. Natürlich wurde der Tag mit 
einem fast schon zur Tradition gewordenen Abendessen im Grü-
nen Baum beendet. Endlich war es möglich als Gruppe wieder 
gemeinsam was zu erleben. 

Termine Erstkommunion 2022 
Sonntag, 24. April: Erstkommunion in Rot und Berkheim 
Sonntag, 1. Mai: Erstkommunion in Ellwangen und Haslach 
Sonntag, 8. Mai: Erstkommunion in Tannheim. 
Sollten dann immer noch Abstandsregeln in den Kirchen gelten, 
würden wir wie im Jahr 2021 und 2020 die Erstkommunion auf 
zwei Uhrzeiten aufteilen (9.15 und 11.00 Uhr). Dies beträfe aller-
dings höchstens die drei größeren Gemeinden Rot, Berkheim 
und Tannheim. 
Die Elternabende für die Erstkommunion werden Mitte/Ende 
November stattfinden. 

Firmung 2022 
Das Sakrament der Firmung wird in unserer Seelsorgeeinheit 
nächstes Jahr am Sonntag, 17. Juli gespendet. 
Wenn die Coronaregeln bis dahin noch gelten, müssten wir einen 
Firmgottesdienst auch auf den Samstag, 16. Juli legen. 
Beginnen werden wir die Firmvorbereitung Anfang Oktober mit 
einem Informationsabend für interessierte Jugendliche und deren 
Eltern. Um nicht mit Elternabenden in weiterführenden Schulen 
zu kollidieren, sind folgende Termine vorgesehen: 
Ellwangen: Donnerstag, 07. Oktober, 18.30 - ca. 19.30 Uhr 
Tannheim: Freitag, 08. Oktober, 18.30 - ca. 19.30 Uhr 
Rot: Samstag, 08. Oktober, 17.00 - 18.00 Uhr 
Berkheim: Samstag, 08. Oktober, 18.30 - ca. 19.30 Uhr 
Wir treffen uns jeweils in der Kirche. Es gelten die jeweils aktu-
ellen Hygieneregeln. 
Die Haslacher Interessenten bitten wir eine der Informationsver-
anstaltungen in den anderen Gemeinden wahrzunehmen. 

Schülergottesdienste 
Mit dem Start des neuen Schuljahres haben wir auch wieder mit 
den Schülergottesdiensten begonnen, die sowohl als kindge-
rechte Eucharistiefeiern wie auch als Wort-Gottes-Feiern gestal-
tet werden. Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 - 4 an 
den Grundschulen in Rot, Berkheim, Tannheim und Haslach sind 
zu den wöchentlichen Schülergottesdiensten innerhalb unserer 
SE herzlich willkommen. Auch die Eltern und Omas/Opas und 
alle anderen Gläubige sind dazu eingeladen! 

Hallo Roter Minis, 
der neue Ministrantenplan ist da und liegt zur Abholung in der 
Kirche aus. 
Eure Oberminis 

Verena-Fische 
Folgende Personen haben in ihrem Verena-Fisch einen Ring gefun-
den und einen Preis erhalten: Uwe Marx und Waltraud Weiß. Herz-
lichen Glückwunsch! Der 3. Ring wurde noch nicht abgegeben.

Caritas-Herbstsammlung 18. - 26. September 2021 
Hier und jetzt helfen 
Unter diesem Motto ruft die Caritas in allen Gemeinden der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart zur Caritas-Sammlung auf. Die Spen-
den werden für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent 
des Sammlungsergebnisses bleibt in den Kirchengemeinden für 
sozial-karitative Aufgaben. 
Der andere Teil geht an den Caritasverband der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart für Dienste und Projekte direkt in der jeweili-
gen Region. 
In allen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit liegen Flyer mit Opfer-
tütchen / Überweisungsträgern aus. Gerne dürfen Sie Ihr Cari-
tas-Opfer beim Gottesdienst in das Opferkörbchen geben oder 
im Pfarrbüro vor Ort abgeben oder einwerfen. Vergelt’s Gott! 
Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenbescheinigung aus. Betrag 
bis 100 € gilt die Überweisung als Bescheinigung. 

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können (sofern die Inzidenz stabil unter 200 liegt) unter 
Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnahmen (Abstand, Hygiene...) 
mit maximal zwei Kindern stattfinden. 
Sonntag, 24. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Berkheim (bereits belegt) 
Sonntag, 31. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. November 2021, 11:30 in Ellwangen 
Sonntag, 21. November 2021, 11:30 in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 

Erntedankfest: Spenden für die Erntealtäre - Spenden für den 
Tafelladen - Aktion Minibrot 
Am Samstag und Sonntag feiern wir in unserer SE das Ernte-
dankfest. 
Wir bitten herzlichst um Spenden für den Erntealtar. 
Ihre Gaben können Sie wie folgt in der Kirche abgeben: 
In Rot am Donnerstagabend, 30. Sept., 18 Uhr 
(wir nehmen neben Obst und Gemüse auch Kürbisse) 
In Berkheim: am Donnerstagabend, 30. Sept., 18 Uhr 
In Tannheim: Freitag, 01. Okt. ganztägig und Samstag, 02. Okt. 
nur bis 12 Uhr. 
In Ellwangen: am Donnerstagabend, 30. September, 18 Uhr 
In Haslach: Freitagnachmittag, 1. Oktober, bis 18 Uhr und Sams-
tagvormittag bis 11 Uhr 
Spenden für den Tafelladen können bis einschließlich Montag, 
4.10. abgegeben werden (bitte keinen Alkohol. Tipp: Mangel-
ware sind im Tafelladen Waschmittel und Körperpflegeprodukte). 
Zum Erntedanksonntag laden wir Sie wieder ganz herzlich ein, 
mit Obst und Gemüse gefüllte Körbchen mit zum Gottesdienst 
zu bringen und zum Erntealtar zu stellen. Dort werden sie geseg-
net, und nach dem Gottesdienst nehmen Sie Ihr Körbchen wie-
der mit nach Hause. 
Wir werden uns auch in diesem Jahr wieder an der Minibrot 
Aktion des Katholischen Landvolks beteiligen. Nach dem Got-
tesdienst in Rot, Tannheim, Haslach und Ellwangen werden in 
Tüten verpackte Brote zum Preis von 2 € pro Stück angeboten. 
Der Erlös kommt armen Kleinbauern- und Handwerkerfamilien in 
Uganda und Argentinien zugute. 

Krankenkommunion 
Für alle kranken und älteren Menschen, die nicht mehr zum Got-
tesdienst in die Kirche kommen können, besteht die Möglichkeit, 
dass ihnen die Hl. Kommunion ins Haus gebracht wird. Sie kön-
nen selber entscheiden, wie oft sie die Hl. Kommunion wünschen 
(monatlich, vierteljährlich, vor den Festtagen Weihnachten und 
Ostern,...). Die Hl. Kommunion wird Ihnen von vom Bischof beauf-
tragen Ehrenamtlichen oder vor den Feiertagen vom Pastoralteam 
überbracht. Wenn Sie künftig die Hauskommunion wünschen, 
melden Sie das bitte im Pfarrbüro Rot, 08395/936990, an. 
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Benefizkonzert in St. Kilian & Ursula für die Betroffenen des 
Hochwassers in Ellwangen 
Erhabene Posaunenklänge aus verschiedenen Jahrhunderten 
und Orgelmusik erwarten die Zuhörer beim Konzert des Posau-
nenquartetts „Tromposi“ und dem Organisten Ludwig Kibler am 
Sonntag, dem 03.10.2021 um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Kilian und Ursula in Ellwangen. 
Vier Posaunen, von der Orgel begleitet oder im Wechselspiel, 
sind eine außergewöhnliche Besetzung. Doch die freundschaftli-
che Zusammenarbeit des Posaunenquartetts Tromposi und dem 
Organisten Ludwig Kibler besteht seit einigen Jahren. 
Zur Aufführung gelangt ein reizvoller Stilmix vom Frühbarock bis 
in die Moderne. Unter anderem stehen Werke von Johann Pachel-
bel, Michael Praetorius, Anton Bruckner und Denis Bédard auf 
dem Programm. 
Das Posaunenquartett Tromposi kommt aus dem oberschwä-
bischen Raum: Matthias Stärk aus Wangen, Klaus Merk aus 
Eggmannsried, Frank Martin aus Ochsenhausen (alle Tenorpo-
saunen) und Karl Bertsch aus Laupheim (Bassposaune) existiert 
als Gruppe seit 1997. Ihre stilistische Vielfalt verdanken sie der 
Mitgliedschaft in verschiedenen Auswahlensembles. 
Ludwig Kibler ist neben seinem Beruf als Chemiker an der Univer-
sität Ulm als Pianist und Klarinettist in unterschiedlichen Ensem-
bles kammermusikalisch aktiv. Er ist Soloklarinettist bei „Peter 
Schad und seinen Oberschwäbischen Dorfmusikanten“ und 
betreut die Holzbläser der Kreisjugendmusikkapelle Biberach. 
Von 2003-2017 war er Leiter des Kirchenchors St. Martin Unter-
essendorf und von 2010 - 2020 Dirigent des Kammerorchesters 
Ochsenhausen. Seit 1984 ist er als Organist und Kantor in Unte-
ressendorf kirchenmusikalisch tätig. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden für die Betroffenen 
des Hochwassers in Ellwangen wird gebeten. Die geltenden Hygi-
ene- und Abstandsregeln sind einzuhalten. 
Karten für das Konzert können am Mittwoch, 29.9. von 9.00 - 
11.00 Uhr im Pfarrbüro Ellwangen unter Tel. 07568/241 vorbe-
stellt werden. Weitere Platzkarten liegen ab Donnerstag, 30.9. in 
der Kirche St. Kilian in Ellwangen aus. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 

Pfarrer Volker Gerlach vom Evang. Pfarramt Leutkirch, Poststr. 
16, ist für alle seelsorgerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, 
Taufen und Trauungen in unserer Kirchengemeinde zustän-
dig! Sie erreichen ihn unter der Telefon-Nr. 0 75 61 / 26 50. 

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder  0800-1110222. 

B i t t e  b e a c h t e n ! 
•	 Bitte bringen Sie FFP2-Masken oder OP-Masken  zum Got-

tesdienst mit. Es muss während des Gottesdienstes eine die-
ser Masken getragen werden. 

•	 Es müssen zur Nachverfolgung von Infektionsketten alle Got-
tesdienstbesucher ihre Daten für eine evtl. Rückverfolgung 
hinterlassen. 

Wochenspruch 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“
� 1. Johannes 5, 4 

Sonntag, 26. September 
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Gerlach, Aitrach 
	 Das Abendmahl wird mit Traubensaft in Einzelkelchen 

gefeiert 

Sonntag, 03. Oktober Erntedankfest 
09.30 Uhr	 Familiengottesdienst, Prädikantin Hayen, Aitrach 

Spenden für den Erntedankaltar 
Über Spenden für unseren Erntealtar würden wir uns wieder sehr 
freuen – diese können zu den Pfarrbürozeiten abgegeben werden, 
oder am Samstagvormittag, 02.10.21 im Gemeindehaus bzw. vor 
die Gemeindehaustür gelegt werden. Die Erntedankgaben kön-
nen dann nach dem Gottesdienst gegen eine Spende erworben 
werden. Der Erlös kommt bedürftigen Familien in unserem  Kir-
chenbezirk zugute. 

Jahresrechnung 2020 und Haushaltsplan 2021 
Die Auslegung erfolgt vom 27. September - 05. Oktober im Evang. 
Pfarramt Aitrach. Einblick kann zu den o. g. Pfarrbüro-Öffnungs-
zeiten genommen werden, sonst nach telefonischer Voranmel-
dung. 

V������������������
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Abteilung Fußball

Herren 
SGM Tannheim/Aitrach - SGM Rot/Haslach II� 3:1 (1:0) 
Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse kam die Heimelf zu einem 
verdienten Sieg, bei dem 15 starke Minuten nach der Pause der 
Garant für den Erfolg waren. 
Im ersten Abschnitt sorgten die kampfstarken Gäste mit ihrer 
aggressiven, aber fairen Spielweise dafür, dass die Hausherren 
nur sehr schwer ins Spiel fanden und erst gegen Ende der ersten 
Halbzeit zu ersten Möglichkeiten kamen. Bis dahin lieferten sich 
die beiden Teams mit hohem Einsatz ein kampfbetontes Duell. 
Die Gäste waren dabei vor dem Tor zunächst gefährlicher und 
die Heimelf hatte bei zwei Chancen Glück, nicht in Rückstand 
zu geraten. Nach gut einer halben Stunde steigerte sich die Hei-
melf aber und hatte durch Florian Villinger die erste Riesenmög-
lichkeit, die aber vom stark reagierenden Gästekeeper vereitelt 
wurde. In der Nachspielzeit gelang dann aber Markus Rock nach 
feiner Vorarbeit von Tobias Gümbel mit Hilfe des Pfostens und 
eines Abwehrspielers das 1:0. Nur zwei Minuten später hatte 
Jens Fackler das 2:0 auf dem Fuß, doch sein Schuss prallte vom 
Innenpfosten in die Arme des Torhüters. Der Gast wurde bis dahin 
vom Verletzungspech verfolgt und musste noch vor der Pause 
deshalb drei Spieler austauschen wobei zwei sogar vorsorglich 
mit dem Krankenwagen abtransportiert werden mussten. Die 
Gastgeber begannen den zweiten Abschnitt sehr druckvoll und 
kamen nun fast im Minutentakt zu hochkarätigen Einschuss-
möglichkeiten. Zunächst scheiterte Florian Villinger nach Vorlage 
des gerade eingewechselten Niklas Villinger noch am Torhüter, 
doch nur zwei Minuten später führte eine fast identische Situ-
ation zum Erfolg: Niklas Villinger setzte sich wieder auf der lin-
ken Angriffsseite durch und diesmal verwertete Florian Villinger 
die Hereingabe zum 2:0. Wieder nur zwei Minuten später passte 
Niklas Villinger erneut zur Mitte, wo der Schuss von Markus Rock 
aber abgeblockt wurde. Nur eine Minute später ging ein Schuss 
von Spielertrainer Daniel Biechele knapp übers Tor und eine wei-
tere Minute später wurde Florian Villingers Schuss nach erneuter 
Vorlage von Niklas Villinger noch von einem Abwehrbein abge-
wehrt. Der Sturmlauf der Einheimischen ging aber weiter, doch 
nach einem Foul an Markus Rock im Strafraum scheiterte Flo-
rian Villinger mit dem fälligen Elfmeter am besten Gästespieler. 
Es war dann immer noch keine Stunde gespielt als Florian Vil-
linger seinen Fehlschuss wettmachte, nachdem er eine Vorlage 
von Daniel Biechele zum 3:0 einnetzte. In der 62. Minute gelang 
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dann dem Gast der überraschende Anschlusstreffer zum 3:1, als 
nach einer Freistoßhereingabe ein Angreifer aus kurzer Distanz 
erfolgreich war. Der Rest der Partie ist dann schnell erzählt: Den 
Gästen fehlte nun die Kraft sich noch einmal energisch aufzu-
bäumen und die Einheimischen waren bei ihren Angriffen nicht 
mehr zielstrebig genug. 

Vorschau: 
Die nächste Partie findet am Sonntag, den 26.09. bei Inter Lau-
pheim statt. Spielbeginn ist dann wieder um 15.00 Uhr, die Reser-
ven stehen sich um 13.15 Uhr gegenüber. 

Einladung Abteilungsversammlung: 
Am Freitag, den 24. September findet in der Aula die jährliche 
Abteilungsversammlung statt. Beginn:21.00 Uhr 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Eröffnung 
2.	 Jahresberichte Aktive, Jugend, AH 
3.	 Kassenbericht und Vorlage des neuen Haushaltsplanes 
4.	 Entlastung der Abteilungsversammlung 
5.	 Sonstiges 

Damen 
SV Maierhöfen/Grünenbach – SGM TSV Aitrach/SV Tannheim
� 2:4 (1:3) 
Ohne eigenen Ballkontakt lagen wir schon nach wenigen Sekun-
den im Rückstand. Nach dem Anstoß verpennten wir zu stören 
und ein Steilpass durch die Abwehr nutzen die Gastgeber mit 
einem Torschuss in die lange Ecke zum 1:0. Bereits zwei Minu-
ten später starteten wir einen ähnlichen Angriff, jedoch scheiterte 
Lydia Fischer am Torhüter. Wir waren am Drücker, eine Herein-
gabe über rechts ergatterte sich Ramona Wägele am Elfer und 
legte auf Lisa Natterer auf, die in die linke, obere Ecke  zum  1:1 
abschloss. 13. Spielminute: Nach schönem Steilpass an die Straf-
raumgrenze ist Ramona Wägele in aussichtsreicher Schussposi-
tion, legt jedoch quer zu Clara Spitzner, die das 1:2 erzielt. Aus 
einem Getümmel im 16er heraus erhöht Lydia Fischer, zehn Minu-
ten später, zum verdienten 1:3. Nach dem Seitenwechsel kamen 
die Gastgeber zunehmend zu Torchancen und konnten bald das 
2:3 erzielen. Mehrere Möglichkeiten auf beiden Seiten blieben bis 
zur 70. Minute ungenutzt, ehe Katharina Rados einen Steilpass 
erlaufen konnte und zum 2:4-Endstand einschoss. 

Vorschau: 
Sonntag, 26.09.2021, 11.00 Uhr, Heimspiel in Aitrach 
SGM TSV Aitrach/SV Tannheim – SV Deuchelried 

Jugendfußball

Ergebnisse vom Wochenende: 
E-Jugend: 
SGM Erlenmoos I	 :	 SGM Iller/Rot I	 3:7 
SGM Erlenmoos II	 :	 SGM Iller/Rot II	 1:2 
SGM Schemmerberg	 :	 SGM Iller/Rot III	 5:1 
D-Jugend: 
Beim VR-Cup in Bellamont erreichte unsere D1 durch zwei Siege 
und ein Unentschieden den ersten Platz der Gruppe und die D2 
durch drei Niederlagen den 4. Tabellenplatz.  
C-Jugend: 
SGM Iller/Rot I	 :	 SGM Ellwangen	 9:2 
B-Jugend: 
SGM Iller/Rot	 :	 SV Ochsenhausen	 9:1 
A-Jugend: 
SGM Baltringn	 :	 SGM Iller/Rot	 1:0 
Vorschau: 
A-Jugend: 
SA. 25.09., 16.00 Uhr: 
SGM Illertal	 :	 SGM Iller/Rot (in Erolzheim) 
D-Jugend: 
SA. 25.09., 16.00 Uhr: 
FC Mittelbiberach	 :	 SGM Iller/Rot I  

Unsere Kleinsten suchen Mitspielerinnen und Mitspieler!  
Auch diese Saison suchen wir wieder Spielerinnen und Spieler 
für unsere Bambinimannschaft. Angesprochen sind alle Mäd-
chen und Jungs zwischen 4 und 6 Jahren, die sich gerne bewe-
gen und einfach mal den Fußballsport ausprobieren wollen. Die 
Übungseinheiten finden freitags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
auf dem Trainingsplatz in Tannheim statt, ein Einstieg bzw. ein 
Schnuppertraining ist jederzeit möglich. Bei Interesse und um 
nähere Infos zu erhalten können Sie sich auch gerne an Thomas 
Kutter (01713345057) wenden!  

Abteilung Faustball

Heimspieltag 
Am Samstag den 25.09.2021 findet der nächste Faustball-Heim-
spieltag statt. 
Um 10 Uhr startet unsere weibliche U18 in der Landesliga der 
Frauen gegen den TV Augsburg. 
Weiter geht es im Anschluss ab 14 Uhr mit unserer weibliche U14. 
Hier begrüßen wir die Gästeteams aus Amendingen, Neugablonz 
und Unterpfaffenhofen. 
Für leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Die Mädels freuen sich 
über zahlreiche Fans und Zuschauende!  
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Einzel Vereinsmeisterschaften - Endspiele 
Bei tollem Wetter konnten am Samstag wie geplant die End-
spiele stattfinden. 
Die zahlreichen Zuschauer bekamen tolles und spannendes Sand-
platztennis zu sehen.  

Endspiel Herren: 
Im Endspiel trafen sich die Kontrahenten vom letzten Jahr. Timo 
Riedl, Vereinsmeister 2020, traf auf  Robin Butscher. Den ersten 
Satz gewann Robin knapp mit 6:4. Obwohl er schon 5:2 vorne 
lag, wurde es nochmals knapp. Im zweiten Satz lag Timo bis zum 
5:4 immer Break vor. Alles erwartete, wie im letzten Jahr, einen 
Match-Tie-Braek. Aber Timo konnte den Satz nicht zu machen, 
sodass Robin letztendlich in zwei knappen Sätzen gewann. Auf-
grund der knappen Sätze, gab es eigentlich keinen „Verlierer“, die 
Zuschauer sahen ein tolles Endspiel. Wir gratulieren dem neuen 
Vereinsmeister 2021 Robin Butscher, sowie den weiter platzier-
ten Timo Riedl (2. Platz) und Jochen Villinger (3. Platz). 

R. Butscher, T. Riedl
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Robin Butscher: Timo Riedl� 6:4 / 7:5 
Spiel um Platz 3 Herren: 
Jochen Villinger – Bruno Ernle� 6:3/6:0 
Endspiel Trostrunde Herren: 
Jan Ambrosch – Ralf Ehebauer� 6:0/6:2 
Endspiel Damen: 
Andrea Langlouis – Jasmin Riegger� 6:7/6:3/ 9:11 
Platz 3: Sandra Schlecht 
(Liste hängt im Clubheim aus). 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

Der Ortsverband informiert:  
Ende des Wahlrechtsausschlusses: Bei Bundestagswahl über 
85.000 Erstwähler mit Behinderung  
Zum ersten Mal können auch Menschen mit Behinderung, die in 
allen Angelegenheiten betreut werden, an einer Bundestagswahl 
teilnehmen. Das Bundesverfassungsgericht hatte den jahrzehnte-
langen Wahlrechtsausschluss dieser Menschen im Jahr 2019 auf-
gehoben. Das Bundeswahlgesetz wurde entsprechend geändert. 
Mehr als 85 000 volljährige Menschen mit Behinderung, darun-
ter viele Menschen mit Lernschwierigkeiten, sind davon betrof-
fen und können jetzt als Erstwählerinnen und Erstwähler am 26. 
September 2021 wählen. Für die Beendigung des diskriminieren-
den Wahlrechtsausschlusses hatten sich Behindertenorganisati-
onen lange eingesetzt. Denn auch Wählerinnen und Wähler, die 
unter Vollbetreuung stehen, sollen von ihrem Wahlrecht, sprich 
ihrem Bürgerrecht, selbstbestimmt Gebrauch machen können. 
Dazu gibt es die Möglichkeit zur Wahlassistenz, das heißt, Betrof-
fene können sich beim Wahlvorgang von einer selbst gewählten 
Begleitperson unterstützen lassen. 

VdK-Landesehrenvorsitzender Roland Sing wird 80 
Ende September 2021 vollendet der Ehrenvorsitzende des Sozi-
alverbands VdK Baden-Württemberg, Roland Sing, sein 80. 
Lebensjahr. Sing hatte den Südwest-VdK vom Frühjahr 2011 
bis Oktober 2020 mit großem Fachwissen und viel Engagement 
geführt. Bereits seit 2004 hatte der Sozial-, Pflege- und Gesund-
heitsexperte als Landesvize und Vorsitzender des VdK Nordwürt-
temberg gewirkt. Seit dieser Zeit hat der Landesverband seinen 
Aktionsradius sehr erweitert. Mitgliederserviceleistungen aber 
auch Öffentlichkeitsarbeit und Medienpräsenz wurden erheb-
lich ausgebaut. Die Zahl der Beratungsstellen stieg auf 35, die 
der VdK-Juristen, die Mitglieder in sozialrechtlichen Streitfällen 
vertreten, erhöhte sich auf 58 und die Mitgliederzahl auf aktuell 
248.000 Menschen. Akzente setzte Roland Sing auch als Vize-
präsident des VdK Deutschland und in vielen Fachausschüssen 
innerhalb und außerhalb des Sozialverbands VdK. Etliche Jahre 
stand Sing zudem an der Spitze des Landesseniorenrats von 
Baden-Württemberg. Für seine Verdienste um das Gemeinwesen 
wurde er vielfach geehrt – unter anderem 2015 mit dem Bundes-
verdienstkreuz Erster Klasse. 

Elektronische AU-Bescheinigung ab Oktober 2021 
Übergangsregelung bei fehlender Technik  
Das Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) von 2019 sah 
vor, dass die Arbeitsunfähigkeits-(AU)-Bescheinigung, ausgestellt 
vom behandelnden Arzt, ab Januar 2021 nur noch elektronisch 
an die Krankenkasse übermittelt wird. Da die dafür nötige Tech-
nik nicht überall rechtzeitig zur Verfügung stand, erfolgte die Ver-
schiebung des neuen digitalen Verfahrens auf Oktober 2021. Für 
Arztpraxen, die bis zum 1. Oktober die notwendige Technik noch 
nicht vorhalten, gibt es nun eine erneute Übergangsregelung. Sie 
dürfen weiterhin – bis zum 31. Dezember 2021 – das alte Ver-
fahren anwenden. Wichtig ist, dass sich Patienten im Falle einer 
Arbeitsunfähigkeit erkundigen, ob der Versand der AU-Beschei-
nigung in ihrer Praxis bereits digital an die Krankenkasse erfolgt, 

oder ob sie selbst die Durchschrift des „Gelben Scheins“ an ihre 
Kasse senden müssen. 

130.000 Euro-Sofortspende des VdK-Landesverbands für 
Hochwasseropfer  
Die Hochwasserkatastrophe Mitte Juli verwüstete ganze Orte in 
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. Sie kostete rund 190 
Menschen das Leben. Die Flut traf auch einige VdK-Geschäfts-
stellen schwer, beispielsweise in Ahrweiler und in Stolberg bei 
Aachen. Im Rahmen der noch im Juli gestarteten Spendenaktion 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg unter dem Motto 
„VdK hilft VdK“ kamen bereits 130.000 Euro zur Finanzierung 
des Wiederaufbaus zusammen. „Dies zeigt den starken Zusam-
menhalt innerhalb des Sozialverbands VdK – auch über die Lan-
desgrenzen hinweg“, betont der Vorsitzende des Südwest-VdK, 
Hans-Josef Hotz, und ergänzt: „Die große Welle der Solidarität, die 
durch unser Ehrenamt ging, hat uns alle tief berührt.“ Die Spen-
denaktion läuft über das Konto der VdK-Stiftung Baden-Würt-
temberg. Hier bündelt der Landesverband alle Spenden, die unter 
dem Betreff „VdK-Fluthilfe“ eingehen. Detailinformationen gibt es 
unter www.vdk-bw.de (Rubrik: VdK-Fluthilfe). 

Auswärtige Vereine

Kneippverein Ochsenhausen e.V. 
Tai Chi - Qi Gong Kurs ​​ab Montag 11.10.2021 um 19:30 Uhr 
Der Kneippverein Ochsenhausen bietet einen Tai-Chi - Qi Gong 
Kurs an. 
Tai-Chi ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations, und 
Bewegungsform 
zur Förderung der Selbstheilung von Körper, Geist und Seele. 
Leitung: Christa Russ 
Heilpraktikerin mit Ausbildung zur Tai-Chi Lehrerin 
Beginn: Montag 11.10.2021 um 19:30 Uhr 
Folgetermine: 18.10. / 25.10. und 15.11. / 22.11.2021 
Im Gesundheitszentrum Ochsenhausen (ehem. Krankenhaus) 
Teilnahme möglich für geimpft, genesen und neg. getestet (mit 
Nachweis) 
Anmeldung: Telefon 08395 1853  
oder E-Mail christa-russ@t-online.de 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse an einer Mitgliedschaft 
im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
​Diplom-Volkswirt 
​Rainer Schick 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Kreative Workshops und Vorträge für die Kinder- und Jugend-
arbeit 
Bei einem Medienpädagogischen Wochenende bieten der Kreis-
jugendring Biberach e.V. und das Kreisjugendreferat Biberach 
verschiedene kreative Workshops und Vorträge für die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen. Am Freitag, 15. Oktober 2021 startet 
das Kreismedienzentrum um 14.30 Uhr mit der Vorstellung sei-
nes Angebotes für Schulen, Vereine und Ehrenamtliche. Von 16 
bis 19 Uhr findet dann der Workshop „Lightpainting mit Kindern 
und Jugendlichen“ unter der Leitung von Medienpädagogin Nora 
Bünger statt. Sie zeigt, wie man mit Licht malen kann, um so kre-
ative Fotos entstehen zu lassen. Am Samstag, 16. Oktober 2021 
referiert Nora Bünger zum Thema „Selbstdarstellung“ in sozialen 
Netzwerken und Möglichkeiten, das Thema mit Jugendlichen in 
Foto- und Videoprojekten zu bearbeiten. Abschließend findet am 
Nachmittag von 13 bis 15 Uhr ein Workshop statt, in welchem 
gezeigt wird, wie man an Smartphone oder Tablet Zeichentrick-
filme mit Jugendlichen selbst erstellen kann. 
Die Workshops und Vorträge sind kostenlos, finden digital über 
die Videoplattform zoom statt und können gesamt oder einzeln 
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belegt werden. Weitere Informationen und den Veranstaltungs-
flyer gibt es auf www.kjr-biberach.de um verbindliche Anmel-
dung bis 11. Oktober über info@kjr-biberach.de wird gebeten. 

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. 
„FRAUEN UNTERWEGS“ - Spirituelle Wanderung für Frauen 
„In weiblicher Kraft unterwegs sein ... Blickwechsel - Sichtwechsel“ 
Im Rahmen des ökumenischen Projekts „Frauen unterwegs“ 
bieten am Freitag, 24. September, 17 - ca. 20 Uhr die Fami-
lien-Bildungsstätte Biberach, das Evangelische Bildungswerk 
Oberschwaben, die Katholische Erwachsenenbildung der Deka-
nate Biberach und Bad Saulgau e.V., die Bezirksarbeitskreise 
Evangelischer Frauen Biberach und Ravensburg eine spirituelle 
Wanderung für Frauen an unter dem Motto „In weiblicher Kraft 
unterwegs sein ... Blickwechsel - Sichtwechsel“. 
Die Kooperationspartnerinnen laden ein, am späten Nachmittag 
einen gemeinsamen Weg durch das Skulpturenfeld bei Oggels-
hausen nahe der Stadt Bad Buchau in der reizvollen Feder-
seelandschaft zu gehen. An verschiedenen Stationen wird Halt 
gemacht und man kann sich dabei von spirituellen Impulsen und 
Gedanken inspirieren lassen. 
An einer schönen Aussichtsstelle besteht die Möglichkeit gemein-
sam zu picknicken. Eine Kleinigkeit zu essen und trinken muss 
selbst mitgebracht werden, eventuell ein Sitzkissen. Festes 
Schuhwerk ist erforderlich. Die Wanderung findet bei jedem Wet-
ter statt. Der Treffpunkt ist am Parkplatz Skulpturenfeld Oggels-
hausen, 2 km außerhalb der Gemeinde Oggelshausen Richtung 
Steinhausen. 
Eine Anmeldung ist aufgrund der Corona-Hygienemaßnahmen 
unter info@fbs-biberach.de oder Tel. 07351 – 75688 erforderlich. 
Kurzentschlossene sind auch herzlich willkommen. Man kann sich 
am Wanderparkplatz in eine Teilnehmerinnenliste eintragen. Die 
Wanderung findet unter den bestehenden Hygiene- und Abstands-
regeln statt. Für die Veranstaltung besteht die 3G-Verpflichtung. 

Online-Angebot 
Sexualerziehung im frühen Kindesalter, muss das sein??? 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bietet im Rahmen der Elternschule,  in Kooperation mit dem 
Familienzentrum St. Maria in Sulmingen, eine Onlineveranstaltung 
zum Thema „Sexualerziehung im frühen Kindesalter - muss 
das sein???“ an. Kinder sind neugierig auf sich selbst und auf 
alles, was ihnen begegnet. Mit allen Sinnen erkunden und entde-
cken sie ihre immer größer werdende Welt. Das Bedürfnis nach 
Geborgenheit, Zärtlichkeit und Nähe, die Freude und Lust am 
eigenen und anderen Körper, aber auch Ängste und Unsicher-
heiten sind Äußerungen kindlicher Sexualität. 
Aber wer kennt nicht die Situation, dass Kinder sehr neugierig auf-
einander zugehen und nicht nur im Bilderbuch die Unterschiede 
zwischen Mädchen und Jungen beobachten wollen, sondern auch 
einmal live? Wir Erwachsene reagieren dann sehr unterschiedlich: 
von Verständnis und Unterstützung bis hin zur Empörung.  Doch 
wie reagieren wir richtig? Wie können wir unseren Kindern begeg-
nen, wenn wir selbst unsicher sind? Wie gehen wir mit Grenzen 
und Grenzüberschreitungen um? Wie entwickelt und äußert sich 
kindliche Sexualität und wie kann eine sexualfreundliche Erzie-
hung aussehen? Das sind nur einige Fragen, über die wir uns an 
unserem Elternabend gemeinsam mit unserer Referentin austau-
schen wollen. 
Die Veranstaltung findet als Videokonferenz am Mittwoch, 22. 
September um 20 Uhr (Technikcheck 19.30 Uhr) statt. Referen-
tin ist Elfi Eyssel, Fortbildnerin für Sexualerziehung aus Biberach. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens 21. September bei der Kath. Erwachsenenbildung Email: 
info@keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erfor-
derlich! 

„Spirituell-unterwegs-Sein“ 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau (keb) lädt am Montag 27.September von 15.00 – 16.30 
Uhr zu einem „Spirituell-unterwegs-Sein“ für Interessierte ab 

dem 60. Lebensjahr, in den Franziskusgarten im Kloster Sießen, 
88348 Bad Saulgau, ein. 
Achtung: Der Termin wurde einen Tag vorverlegt. 
Dieses „Spirituell-unterwegs-Sein“ bietet Möglichkeiten sich zu 
treffen, zu bewegen, zu schauen, zu hören, zu verweilen, zu stau-
nen. Dabei können Wege zur Selbsterfahrung, zum Austausch 
mit anderen und das Bewusstsein der Schöpfung bewusst neu 
erfahren werden. 
Begleitet werden sie von einer Schwester des Klosters Sießen, 
sowie von Renate Fuchs, Seniorenpastoral des Dekanats Biber-
ach und Anita Bachthaler, Seniorenbildung der keb. 
Anmeldung bis 23.September bei der Katholischen Erwachse-
nenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau e.V.  über die 
Homepage www.keb-bc-slg.de oder E-Mail info@keb-bc-slg.de 
Der Kostenbeitrag ist freiwillig, nach eigener Einschätzung. 

Online-Angebot 
Glückliche Kinder - 
Ein wunderbares Geschenk 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bietet für Eltern und Eltern-Kind-Gruppen einen Abend zum 
Thema Glückliche Kinder- ein wunderbares Geschenk an. 
Die Referentin Monika Pfister aus Herbertingen geht auf folgende 
Fragen ein: Was brauchen glückliche Kinder? Und was macht 
unsere Kinder manchmal so unglücklich, unruhig und suchend? 
Kinder zwischen Anspruchshaltung, Leistungsdenken, Getrie-
benheit, Kindsein und Spiel. 
Wo liegt das Geheimnis von Kinderglück? Wir dürfen nicht über-
sehen, Kinder, Kinder sein lassen! 
Die Veranstaltung findet als Videokonferenz am Dienstag, 28. Sep-
tember um 20 Uhr (Technikcheck 19.30 Uhr) statt. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro. Eine Anmeldung ist bis spä-
testens 27. September bei der Kath. Erwachsenenbildung, Gra-
benstraße 10, 88499 Riedlingen, Tel: 07371/93590, Email: info@
keb-bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de erforderlich! 

Lebens-Horizont-Weg 
Erlebnisnachmittag für Familien 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bietet für Familen am Freitag, 01. Oktober von 16 bis 19 Uhr 
einen erlebnisreichen Nachmittag auf der Ehinger Alb an. Der 
Lebens-Horizont-Weg bei Mundingen ist ein Erlebnispfad der 
besonderen Art. In wunderschöner Landschaft sind sechs Stati-
onen in die Natur eingebettet und laden auf kurzweilige Art ein, 
über Lebensfragen nachzudenken. . Die Kinder erhalten dabei 
von den Begleitern Peter Werner und Sabine Laub in kindgemä-
ßer Form Anregungen, auf ihre Weise die Stationen zu erkunden. 
Die Wegstrecke beträgt ca. 4 km und ist auch für Kinderwagen 
geeignet. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Anreise erfolgt indivi-
duell und für eine gemeinsame Vesperpause sind Rucksackves-
per und Getränke mitzubringen. Nähere Infos und Anmeldung 
bis zum 27.09.2021 bei der Kath. Erwachsenenbildung, Graben-
straße 10, 88499 Riedlingen, Tel: 07371/93590, Email: info@keb-
bc-slg.de oder online unter www.keb-bc-slg.de. 

Atem und Achtsamkeit 
Berührung – Bewegung -Stimme 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt ab Donnerstag, 07.10.2021 zur Veranstaltung 
„Atem und Achtsamkeit, Berührung – Bewegung -Stimme“,  
in Alfons-Auer-Haus, Biberach ein. Unsere Referentin Renate 
Graf, Logopädin und Atemtherapeutin lädt Sie ein, die sanfte 
und wirkungsvolle Methode der Atempädagogik, kennenzuler-
nen. Diese spricht den Menschen in seiner Ganzheit von Körper, 
Geist und Seele an. 
Die Angebote sowohl im Atem und Bewegung als auch Atem, 
Stimme und Bewegung: 
Belastungen und ungünstige Gewohnheiten im Alltag rufen Ver-
spannungen, Unbehagen und unfreien Atem hervor. Atempäda-
gogik fördert den freien Fluss des Atems. 
Er ist sowohl Kraftquelle als auch Basis für Gesundheit, Ruhe 
und Gelassenheit. 
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Entdecken Sie Ihren persönlichen Atemrhythmus! 
Bitte bequeme Kleidung tragen und warme Socken mitbringen. 
Termine sind Donnerstag, 07.10., 14.10., 21.10.2021, jeweils von 
14.30 – 16.00 Uhr 
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro. Eine Anmeldung ist bis 
23.09.2021 bei der Katholischen Erwachsenenbildung der Deka-
nate Biberach und Saulgau e.V.  über die Homepage www.keb-
bc-slg.de oder E-Mail info@keb-bc-slg.de

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es 
am Dienstag, 05. Oktober, um 19 Uhr eine digitale Einführungs-
veranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. Es 
werden folgende Themen besprochen: Einführung in das Amt des 
Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, Aufga-
ben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgabenkreise, 
Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Auch Personen, die sich 
überlegen, ein Betreueramt zu übernehmen, sind herzlich willkom-
men. Technische Voraussetzungen für die Teilnahme sind ein PC 
oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone 
mit Lautsprecher, sowie eine stabile Internetverbindung. Sie kön-
nen sich bis Freitag, 01. Oktober 2021 anmelden entweder per 
Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.
de .  Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse mit. 
Sie bekommen dann rechtzeitig den Zugangslink zur Online-Fort-
bildungsveranstaltung zugesandt.

Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen 
Ortsgruppe Illertal 
Hallo DAV Mitglieder, 
lange Jahre hat Josef Schrägle unsere Ortsgruppe als Vorstand 
geführt. Wir haben ihn 2020 mit Tobias Brixle als neuen Vorstand, 
auf seinen eigenen Wunsch von diesem Amt verabschiedet. Eine 
geplante festlichere Verabschiedung, wurde uns Aufgrund der ver-
schiedenen Lockdowns und Corona leider immer wieder unter-
sagt. Jetzt wollen wir es aber nicht mehr weiterschieben und ihm 
auch endlich sein Abschiedsgeschenk übergeben. 
Deswegen haben wir beschlossen, einen Kaffeenachmittag im 
Kloster Bonlanden zu veranstalten. 
Leider ist die Teilnehmerzahl begrenzt und es gelten die „3G“-Re-
geln. 
Die Verabschiedung findet statt am 10.10.21 um 14.30 Uhr im 
Kloster Bonlanden. 
Wir bitten um Anmeldung zu dieser kleinen Feier, da wir bei 25 
Personen leider stoppen müssen. 
Anmeldung bei Tobias Brixle, Tel.01745722951. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Erntedankfeier  
Der Verband Katholisches Landvolk und die Gruppe Erolzheim im 
Kreis Biberach lädt alle Mitglieder und Interessierte zum Gottes-
dienst am Sonntag, 3. Oktober  nach Erolzheim in die Ortkir-
che St. Martin  um  8:45 Uhr  ein. Zelebrant ist Pfarrer Walkler 
Caxilie. 
Die Erntedankfeier findet unter Einhaltung der aktuellen Coro-
na-Entwicklung statt. 
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Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Ausbildungsbeginn im Biberacher Klinikum 
27 Auszubildende starteten am 1. September die generalisti-
sche Pflegeausbildung im Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Biberach, 20. September 2021.  Auch in diesem Jahr kann 

sich das Sana Klinikum Landkreis Biberach über engagier-
ten Nachwuchs in der Pflege freuen: Gleich 27 neue Auszu-
bildende begannen am 1. September mit ihrer Ausbildung 
zur Pflegefachkraft. Es ist der zweite Jahrgang, der seit dem 
Inkrafttreten des Pflegeberufereformgesetzes eine genera-
listische Pflegeausbildung beginnt. 
Am 1. September fiel der Startschuss für 27 Auszubildende: Mit 
dem Ausbildungsbeginn zur Pflegefachkraft beginnt für die Schü-
lerinnen und Schüler zwischen 16 und 48 Jahren nun eine ganz 
besonders spannende Zeit. Seit der Pflegeberufereform sind 
die Bereiche Gesundheits- und Krankenpflege, Altenpflege und 
Kinderkrankenpflege zu einem Beruf zusammengefasst und die 
Auszubildenden können einen einheitlichen Abschluss als Pfle-
gefachfrau beziehungsweise als Pflegefachmann erwerben. „Der 
Bedarf an Nachwuchskräften im Pflegebereich ist hoch. Die Sana 
Kliniken setzen daher seit jeher auf qualifizierten Nachwuchs aus 
den eigenen Reihen“, erklärt Personalleiter Martin Eberle, der in 
der Reform die Chance sieht, die Attraktivität des Pflegeberufes 
zu steigern. „Wir legen in unserer Ausbildung besonderen Wert 
darauf, den Schülerinnen und Schülern möglichst viele verschie-
dene Eindrücke zu vermitteln. Die generalistische Ausbildung 
unterstützt dies in ganz besonderer Weise.“ 
Neben den Pflegeberufen bilden die Sana Kliniken im Landkreis 
Biberach auch in weiteren Berufsfeldern aus. So konnten neben 
den angehenden Pflegefachkräften am 1. September zudem noch 
zwei Operationstechnische Assistenten, vier medizinische Fach-
angestellte, zwei kaufmännische Fachangestellte im Gesundheits-
wesen sowie sieben angehende Altenpflegehelfer ihre Ausbildung 
bei der Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH beginnen. 
Das Ausbildungsjahr begann dabei gleich mit einem ganz beson-
deren Highlight. Bevor der erste theoretische Ausbildungsblock 
an der Matthias-Erzberger-Schule startete, konnten die angehen-
den Pflegefachkräfte bereits einen ersten Einblick in ihre künfti-
gen praktischen Aufgaben gewinnen. Nach einer 1,5-wöchigen 
Einführung am alten Klinikstandort in der Ziegelhausstraße folg-
ten sodann am 11. September die Verlagerung des klinischen 
Betriebes sowie der Patientenumzug in den Neubau auf dem 
Gesundheitscampus am Hauderboschen. Im Rahmen dessen 
waren rund 200 Helfer im Einsatz, um den reibungslosen Umzug 
zu unterstützen. Darunter auch die neuen Auszubildenden, die 
an diesem Tag im Patientenbegleitdienst tätig waren. „Einen Kli-
nikumzug erlebt man ja nicht alle Tage“, ergänzt Martin Eberle. 
„Da hatten unsere neuen Pflegekräfte gleich zu Beginn spannende 
Einblicke, konnten aktiv unterstützen und auch sehen, wie viel-
fältig das Berufsbild Pflege ist.“ 
Nähere Informationen zu allen Ausbildungsberufen und zum Aus-
bildungsstart 2022 stehen auf der Webseite unter www.sana.de/
biberach/karriere zur Verfügung. Bewerbungsschluss für das kom-
mende Jahr ist am 31. Mai 2022. 

Digitaltreff Illertal 
Apps rund um Corona 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Wegen 
Corona sollen erste Treffen virtuell stattfinden, in Einzelfällen auch 
nach Vereinbarung unter Einhaltung der AHA-Regeln. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl E-Mail guenter.wahl@seniorenakademie-digital.de oder 
bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gallinger Tel. 07354 9318-0 

Kinder- und Kleiderbasar Aitrach 
Sa, 02.10.2021 von 9.00-11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach 
Verkauft werden Herbst- und Winterkleidung für Kinder und aktu-
elle Mode für Teenie`s, sowie Umstandsmode und natürlich alles 
rund ums Kind. 
Es werden max. 45 Teile pro Nummer angenommen. Annahme-
gebühr 2,00 €. 
Abgabe: 01.10. von 18.00 bis 19.30 Uhr. 
Abholung: 02.10. von 16.30 bis 17.00 Uhr. 
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10% vom Erlös kommen einem sozialen Projekt zugute. 
Verkaufs-Nr. und nähere Infos gibt es ab sofort unter der Email-Ad-
resse: basar@ibte.de (bitte Name, Wohnort und Telefonnummer 
angeben) 
Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygieneregeln: Maske tra-
gen, Abstand halten. 
Einlass nur geimpft, genesen oder getestet. 
Kontaktverfolgung über Luca-App, Corona-Warn-App oder analog. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

iTCM-Klinik Illertal 
Patienteninterview I: 
Die ganzheitliche Behandlung in der iTCM Klinik Illertal  
Kostenfreies Online-Angebot der iTCM-Klinik Illertal 
Dr. med. Wolfgang Pflederer, Internist, Kardiologe und Ärztlicher 
Direktor der iTCM Klinik Illertal, referiert in einem Online-Vor-
trag am 19.10.2021 über die Vorurteile gegenüber und die Vor-
teile von einer ganzheitlich ausgerichteten Medizin, wie sie in der 
iTCM Klinik Illertal seit über 20 Jahren im Dreiklang „Schulmedi-
zin - TCM-Therapie  - Psychotherapie“ erfolgreich praktiziert wird. 
Einstimmend  zeigt die iTCM Klinik Illertal den Erfahrungsbericht 
eines Patienten mit einer Dupytren‘schen Kontraktur der Finger 
mit postoperativem Schmerzsyndrom. Er gibt einen sehr persön-
lichen Einblick in seine Erkrankung mit ihren körperlichen, sozia-
len sowie psychischen Folgen und seine konkreten Erfahrungen 
mit der ganzheitlichen Behandlung in der iTCM Klinik Illertal. 

Nur mit Anmeldung - Teilnahme kostenfrei 
Termin: 
Dienstag, 21.09.2021 
von 18.30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Veranstalter: 
Akademie für Traditionelle Chinesische Medizin GbR 
Informationen zum Ablauf und Anmeldung: 
www.itcm-illertal.de 

Flohmarkt rund ums Kind 2021 in Dettingen/Iller 
Am Samstag, den  02. Oktober 2021  findet in und um die Fest-
halle in Dettingen (Iller) von 14 – 16 Uhr ein Flohmarkt für Kinder-
kleidung, Spielzeug, Fahrgeräte uvm., statt. 
Wir stellen Verkaufstische (Abm.175x70 cm) für 10 € in 
der Halle und im Außenbereich (entfällt bei Regenwet-
ter!) für 7 € bereit. Einlass für Verkäufer ab 12.30 Uhr. 
Es gelten die gültigen AHA-Regeln! 
Die Anzahl der Tische ist begrenzt. Anmeldung bitte per Whats-
App oder telefonisch (mit Angabe von Name, Adresse, Telefon, 
Email) unter 0178/9754246. 
Während des Flohmarktes wird Kuchen zum Mitnehmen verkauft. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Grundschule Dettingen 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Das neue Geburtszentrum Biberach stellt sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung im 
neuen Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Das Geburtszentrum im neuen Zentralkrankenhaus auf dem 
Gesundheitscampus bietet werdenden Eltern einen ganz beson-
deren Komfort – neben der gewohnt hohen Versorgungsqualität 
im hebammengeführten Geburtszentrum, bieten helle, großzü-
gige Räumlichkeiten auch weiterhin Wohlfühl- statt Krankenhaus-
atmosphäre. Um werdenden Eltern die Möglichkeit zu geben, vor 
der Geburt das neue Geburtszentrum kennenzulernen, werden 
ab dem 28. Oktober 2021 die gefragten Geburtsinfoabende, die 
zuletzt aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie leider ent-
fallen mussten, wieder durchgeführt. Werdende Eltern können 
dabei die hochmodernen, vollausgestatteten Kreißsäle besichti-
gen, sich über die optimierten Abläufe im neuen Geburtszentrum 
und Klinikum informieren und noch offene Fragen im persönli-
chen Gespräch klären. 
Zum Schutz der Mitarbeiter und Gäste, findet die Veranstaltung 
unter strenger Einhaltung der Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
und Berücksichtigung der sogenannten 3-G-Regel statt. Anmel-

dungen sind über das Sekretariat der Frauenklinik unter Tel. 07351 
55-7300 möglich. Die werdende Mutter kann von ihrem Partner 
oder einer Bezugsperson begleitet werden, weitere Personen 
oder Geschwisterkinder können aufgrund der begrenzt zulässi-
gen Teilnehmerzahl nicht an der Veranstaltung teilnehmen. Vor-
aussetzung für den Zutritt ist das Tragen eines Mundschutzes, 
es dürfen außerdem keine Erkältungssymptome vorliegen. Beim 
Betreten der Klinik erfolgt eine Prüfung des Impf-, Genesungs- 
bzw. negativen Testnachweises sowie eine Registrierung, im Rah-
men derer ein Selbstauskunftsbogen ausgefüllt werden muss. Um 
Wartezeiten am Eingang zu vermeiden, kann der Bogen vorab 
von der Homepage unter www.sana.de/biberach heruntergela-
den, ausgefüllt und mitgebracht werden. 
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach 
sowie telefonisch unter 07351 55-7300 erhältlich. 

Bewerbungsstart urban danceprix  
Am Samstag, 29.1.2022 findet der 5. urban danceprix in der 
Stadthalle Biberach statt. Ab sofort sind wieder nationale und 
internationale Tanzgruppen für den Showtanzwettbewerb für 
urbane Tänze dazu aufgerufen sich zu bewerben. Die Anmel-
defrist ist am Mittwoch, 24.11.2021 und erfolgt online über die 
Website der Veranstaltung unter www.danceprix.de. 
Es können Tanzgruppen von 4 bis 16 Personen ab einem Alter 
von 16 Jahren teilnehmen. Beim Finale entscheidet dann eine 
Fachjury und das Publikum über die Verteilung der Preisgel-
der. Die Entscheidung über die Finalisten wird am 13.12.2021 
bekanntgegeben. 
Hinter dem Begriff „urbane Tänze“ verbergen sich eine Vielzahl 
einzelner Tanzstile, die sich im urban geprägten Umfeld der letz-
ten 40 Jahre in den Metropolen der Welt entwickelt haben. So 
sind aktuell die bekanntesten Tanzstile die des Locking, Boogaloo, 
Popping, Breaking, Soulfunk, HipHop, Housedance, Waacking, 
Voguing, Krumping, Turfing, C-Walk und Jerking. Die Stadt Biber-
ach als Veranstalter möchte in Kooperation mit dem Jugendhilfe-
träger Jugend Aktiv e.V. durch den urban danceprix ihr kulturelles 
Angebot für Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und Fami-
lien, bewusst ausbauen, wobei die Veranstaltung für jedes Alter 
geeignet und attraktiv ist. Die Biberacher Funky Kidz von Jugend 
Aktiv e.V. und Natalie Molker als Ideengeber und lokaler Vertre-
ter des modernen, urbanen Tanzbereichs versprechen sich mit 
einer solchen Veranstaltung Aufmerksamkeit für das große und 
umfangreiche urban dance styles spezifische Umfeld in Biberach.  

Selbst bestimmen – rechtzeitig vorsorgen 
Verbraucherzentralen starten „Woche der Vorsorge“ und bieten 
bundesweit kostenlose Online-Vorträge an 
-	 Vom 20. bis 24. September bieten die Verbraucherzentralen 

Vorträge rund um die Themen Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung und digitaler Nachlass an. 

-	 Die kostenlosen Vorträge finden während der gesamten 
Woche von Montag bis Freitag jeweils um 10:00, um 14:00 
und um 18:00 Uhr statt. 

-	 Alle Termine und Anmeldung auf www.vz-bw.de/woche-der-
vorsorge-2021 

Viele Menschen wollen selbst bestimmen, wer sie im Krank-
heitsfall vertritt oder wie ihr Lebensende aussehen soll. Aller-
dings scheuen sie oft den Aufwand, da sie nicht wissen, 
worauf sie bei der Erstellung der Dokumente achten müssen. 
Mit der „Woche der Vorsorge“ bieten die Verbraucherzent-
ralen bundesweit kostenlose Online-Vorträge rund um Pati-
entenverfügung, Vorsorgevollmacht und Co. an bei denen 
Verbraucher:innen sich informieren und ihre Fragen stellen 
können.  
Welche Behandlung möchte ich nach einem schweren Unfall 
oder Krankheit und welche nicht? Wer kümmert sich um meine 
rechtlichen Angelegenheiten, falls ich dement werde? Was pas-
siert nach meinem Tod mit meinen Daten? Viele Dinge lassen sich 
vor einschneidenden Ereignissen und Diagnosen mit Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht und Co. regeln. „Das Interesse der 
Menschen, ihre Angelegenheiten zu regeln, ist enorm“, sagt Peter 
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Grieble von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „doch 
manchen fehlt die Information oder sie schieben die Beschäfti-
gung mit den unangenehmen Themen immer wieder auf.“ Mit der 
Woche der Vorsorge wollen die Verbraucherzentralen dazu beitra-
gen, dass möglichst viele Menschen informierte Entscheidungen 
in Fragen der Vorsorge treffen können. Dazu bieten sie vom 20. 
bis zum 24. September folgende Online-Vorträge an: 
Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie 
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung 
– jeden kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilligungs-
fähig ist, kann mit einer Patientenverfügung für solche Fälle vor-
sorgen. In einer Patientenverfügung lässt sich festlegen, welche 
Untersuchungen und Behandlungen in bestimmten medizinischen 
Situationen oder für den Fall der Pflegebedürftigkeit erwünscht 
oder nicht erwünscht sind. Die Patientenverfügung richtet sich 
sowohl an zukünftige behandelnde Ärztinnen und Ärzte, als auch 
an Bevollmächtigte und Betreuer:innen. Sie wird nur herange-
zogen, wenn eine Person nicht mehr in der Lage ist, ihren Wil-
len zu äußern. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die über 
ihre medizinische Behandlung selbst bestimmen wollen. 
Sechs Termine zur Auswahl: 
Montag, 20.09.2021, 18 Uhr; Dienstag 21.09.2021, 10 Uhr und 
18 Uhr; 
Mittwoch, 22.09.2021, 18 Uhr; Donnerstag 23.09.2021, 10 Uhr; 
Freitag 24.09.2021, 14 Uhr. 

Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung:  
Wer entscheidet, bestimmen Sie 
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benötigt einen 
Menschen, der sich darum kümmert. Grundsätzlich bestimmt das 
Betreuungsgericht, wer für eine nicht entscheidungsfähige Per-
son die gesetzliche Vertretung übernimmt. Wer hierzu konkrete 
Vorstellungen hat, kann in einer Betreuungsverfügung festlegen, 
wen das Gericht auswählen soll. 
Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrungen 
für die Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angelegenheiten 
treffen – das geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. Gleichzei-
tig kann damit eine gerichtlich angeordnete Betreuung vermie-
den werden. 
In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was 
im Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen kön-
nen. Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die 
ihre Vertretung in rechtlichen, finanziellen oder gesundheitlichen 
Angelegenheiten selbst regeln wollen. 
Fünf Termine zur Auswahl: 
Montag, 20.09.2021 10 Uhr und 14 Uhr; Mittwoch, 22.09.2021, 
10 Uhr; 
Donnerstag 23.09.2021, 14 Uhr; Freitag, 24.09.2021, 18 Uhr. 

Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung:  
Was mit Ihren Daten geschieht, bestimmen Sie 
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und andere 
Verträge online ab. Viele wichtige Vertragsdaten oder Informati-
onen sind deshalb nur noch virtuell vorhanden. Bevollmächtigte, 
Erbinnen und Erben haben oft keine Kenntnis von den Online-Ac-
counts und den dazu gehörigen Passwörtern. Zusätzliche Vor-
sorge- und Nachlassreglungen werden daher immer wichtiger, 
damit Bevollmächtigte, Erbinnen und Erben bei Bedarf schnell 
handeln können. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die über 
Online-Accounts verfügen und dafür eine Regelung treffen wollen. 
Vier Termine zur Auswahl: 
Dienstag 21.09.2021, 14 Uhr; Mittwoch, 22.09.2021 14 Uhr; 
Donnerstag 23.09.2021, 18 Uhr; Freitag 24.09.2021, 10 Uhr. 

AOK Ulm-Biberach 
Nachhaltige Versorgung im Gesundheitswesen: MdB Josef 
Rief zu Besuch bei der AOK Ulm-Biberach 
Die medizinische Versorgung in Deutschland funktioniert auch in 
Zeiten der Corona-Pandemie. An erster Stelle ist dafür das medizi-

nische Personal in Krankenhäusern und Arztpraxen verantwortlich. 
„Aber auch die Krankenkassen haben in dieser außergewöhnli-
chen Zeit einen Riesenjob geleistet“, sagt der CDU-Bundestag-
sabgeordnete Josef Rief bei seinem Besuch im AOK-Haus in 
Biberach. Bei einem Gespräch mit der AOK-Geschäftsführung, 
Dr. Sabine Schwenk und Jürgen Weber, informierte er sich über 
aktuelle Herausforderungen im Gesundheitswesen. 
Eine gute ärztliche Versorgung in der Region ist Josef Rief ein 
wichtiges Anliegen. „Gerade während der Corona-Pandemie hat 
sich gezeigt, wie wichtig ein flächendeckendes Netz aus nieder-
gelassenen Hausärzten und Krankenhäusern ist. Denn in Krisen-
zeiten sind kurze Wege besonders wichtig“, so der CDU-Politiker. 
Jürgen Weber stimmt zu: „Natürlich darf im Rahmen des Konzen-
trationsprozesses die wohnortnahe Versorgung der Landbevöl-
kerung nicht aus dem Blick geraten. Ein ausgewogenes Angebot 
von ambulanten, rehabilitativen und pflegerischen Versorgungs-
strukturen, die gut miteinander zusammenarbeiten, ist hier der 
Schlüssel zum Erfolg.“ 
Eine weitere Bedingung für Sicherstellung und Ausbau der loka-
len Versorgung sind ausreichende finanzielle Mittel. Die AOK 
Baden-Württemberg, so Geschäftsführerin Sabine Schwenk, habe 
in den zurückliegenden Jahren gut gewirtschaftet und Rücklagen 
für die weitere Verbesserung der Versorgungsangebote aufge-
baut. „Aber nun sind wir an einem kritischen Punkt angelangt“, 
sagt Schwenk. Die vielen, in den vergangenen vier Jahren vom 
Gesundheitsministerium auf den Weg gebrachten Gesetze, for-
dern ihren Tribut. Die Ausgaben schnellen in die Höhe. Hinzu 
kommt der Zugriff auf die Rücklagen der Krankenkassen, um 
das Deckungsdefizit zwischen Einnahmen und Ausgaben nicht 
zu groß werden zu lassen. „Einnahmen und Ausgaben wieder ins 
Lot zu bringen, ist eine der dringlichsten Aufgaben für die kom-
mende Bundesregierung“, so Schwenk. 
„Wir möchten, dass unsere Versicherten die bestmögliche, quali-
tativ hochwertigste medizinische Versorgung erhalten.“ Um dies 
zu erreichen, müsse z. B. die Qualitätsorientierung weiter voran-
getrieben werden. „Qualität kann es nur da geben, wo Erfahrung 
und Routine vorhanden sind. Kleine Krankenhäuser, die manche 
Eingriffe nur wenige Male im Jahr durchführen, schneiden im 
Gegensatz zu spezialisierten Zentren, regelmäßig schlechter ab. 
Die Politik sollte daher auch die Qualität der medizinischen Versor-
gung stärker in den Blick nehmen“, so die AOK-Geschäftsführerin. 
Zu einer Neuausrichtung der Krankenhauslandschaft gehöre aber 
auch eine Weiterentwicklung des Vergütungssystems, ergänzt 
Jürgen Weber. „Das Fallpauschalen-Vergütungssystem muss so 
weiterentwickelt werden, dass eine sachgerechte und leistungs-
orientierte Finanzierung der Krankenhäuser gewährleistet ist.“ 
Weiteren Handlungsbedarf sehen Josef Rief und die AOK bei 
der Grundversorgung durch Hausärzte. Schon heute ist rund ein 
Drittel der Hausärzte in der Region älter als 60 Jahre und wird in 
den kommenden Jahren altersbedingt aus dem Berufsleben aus-
scheiden. „Es muss noch mehr getan werden, aber wir sind auf 
einem guten Weg,“ sagt Sabine Schwenk. „Beispielsweise mit 
der Hausarztzentrierten Versorgung der AOK Baden-Württem-
berg. Die Vergütung für die Ärzte ist deutlich attraktiver als in der 
Regelversorgung. Das wertet den Landarztberuf auf und macht 
Praxen für eine Praxisübernahme attraktiver“. 
In den kommenden Jahren steht das Gesundheitswesen vor gro-
ßen Herausforderungen – sei es aufgrund des demographischen 
Wandels, der Digitalisierung, der schwierigen Finanzlage oder des 
Klimawandels. „Wir brauchen nachhaltige Strukturreformen, die 
nicht nur die Einnahmen-, sondern auch die Ausgabenseite in 
den Blick nehmen“, so die AOK-Geschäftsführerin. „Um für die 
Zukunft nachhaltig aufgestellt zu sein, müssen wir das Gesund-
heitswesen ganzheitlich betrachten und gestalten.“ 

Polizeipräsidium Ulm 
Laichingen – „IFZ“ stoppt in Laichingen / Am verkaufsoffenen 
Sonntag gibt die Polizei in Laichingen Tipps, wie man sich 
vor Einbrechern und Betrügern schützen kann. 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für viele Menschen 
ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der entstandene materi-
elle Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre und das 
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verloren gegangene Sicherheitsgefühl macht den Menschen zu 
schaffen. Auch Gewerbe- und Dienstleistungsobjekte bleiben vom 
Einbruchsdiebstahl nicht verschont. Dem begegnet die Polizei mit 
intensiven Ermittlungen, auch in Ermittlungsgruppen. Außerdem 
verstärkt sie die Streifen und sie informiert ausführlich über die 
Medien, auf Wochenmärkten oder in Veranstaltungen über das 
Thema Einbruchschutz. 
Ein anderes Phänomen sind Telefonbetrügereien. Als vermeintli-
cher Verwandter erschleicht sich der Betrüger das Vertrauen der 
Angerufenen, täuscht eine Notlage vor und veranlasst so das 
Opfer zum Aushändigen von Geld. Bei dem Phänomen, in dem 
sich die Anrufer als Polizeibeamte ausgeben, erwecken die ver-
meintlichen Beamten den Eindruck, die Angerufenen seien im 
Visier von Einbrechern. Deshalb sollen die Opfer sämtliche Wert-
gegenstände einem Boten gebe, der von den vermeintlichen Poli-
zisten vorbeigeschickt wird. 
Wie Sie sich vor Einbruch und Betrügereien schützen können, 
erfahren Sie am 26. September in Laichingen: 
Zwischen 12 und 17 Uhr ist die Bevölkerung zum alten Rathaus 
eingeladen. Vor dem Gebäude wird das Informationsfahrzeug des 
Landeskriminalamtes stehen. 
In diesem Fahrzeug finden Sie die richtigen Tipps zur Sicherung 
von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses oder der 
Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl von 
Exponaten, von der einfachen Fenster-bzw. Türsicherung bis zur 
Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen deutlich, wie Sie 
sich wirkungsvoll schützen können. Denn: Einbruchschutz lohnt 
sich: Über 40% der versuchten Wohnungseinbrüche scheitern an 
der richtigen Sicherungstechnik. Verschiedene Medien informie-
ren Sie darüber, wie sie sich vor Betrügereien schützen können. 
Auch in den Bürgersaal des alten Rathaus ist die Bevölkerung 
eingeladen: Spezialisten der Polizei halten dort um 14 Uhr einen 
Vortrag zum Thema Einbruchschutz, um 15.30 Uhr zu den The-
men Betrug und Enkeltrick. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich kos-
tenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnummer 
0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminalprävention des Poli-
zeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung vereinbaren. 

Laupheim – „IFZ“ stoppt in Laupheim / Am 23. September 
gibt die Polizei in Laupheim Tipps, wie man sich vor Einbre-
chern und Betrügern schützen kann. 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für viele Menschen 
ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der entstandene materi-
elle Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre und das 
verloren gegangene Sicherheitsgefühl macht den Menschen zu 
schaffen. Auch Gewerbe- und Dienstleistungsobjekte bleiben vom 
Einbruchsdiebstahl nicht verschont. Dem begegnet die Polizei mit 
intensiven Ermittlungen, auch in Ermittlungsgruppen. Außerdem 
verstärkt sie die Streifen und sie informiert ausführlich über die 
Medien, auf Wochenmärkten oder in Veranstaltungen über das 
Thema Einbruchschutz. 
Ein anderes Phänomen sind Telefonbetrügereien. Als vermeintli-
cher Verwandter erschleicht sich der Betrüger das Vertrauen der 
Angerufenen, täuscht eine Notlage vor und veranlasst so das 
Opfer zum Aushändigen von Geld. Bei dem Phänomen, in dem 
sich die Anrufer als Polizeibeamte ausgeben, erwecken die ver-
meintlichen Beamten den Eindruck, die Angerufenen seien im 
Visier von Einbrechern. Deshalb sollen die Opfer sämtliche Wert-
gegenstände einem Boten gebe, der von den vermeintlichen Poli-
zisten vorbeigeschickt wird. 
Wie Sie sich vor Einbruch und Betrügereien schützen können, 
erfahren Sie am 23. September in Laupheim: 
Zwischen 14 und 17 Uhr ist die Bevölkerung auf den Marktplatz 
eingeladen. Dort wird das Informationsfahrzeug des Landeskri-
minalamtes stehen. 
In diesem Fahrzeug finden Sie die richtigen Tipps zur Sicherung 
von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses oder der 
Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine Vielzahl 
von Exponaten, von der einfachen Fenster-bzw. Türsicherung 
bis zur Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen deutlich, 

wie Sie sich wirkungsvoll schützen können. Denn: Einbruch-
schutz lohnt sich: Über 40% der versuchten Wohnungseinbrü-
che scheitern an der richtigen Sicherungstechnik. Verschiedene 
Medien informieren Sie darüber, wie sie sich vor Betrügereien 
schützen können. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich kos-
tenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnummer 
0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminalprävention des Poli-
zeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung vereinbaren. 

Unsere Umwelt – nachhaltig erleben 
Eine Buchausstellung des Regierungspräsidiums Tübingen - 
Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen 
Die Ausstellung ist vom 20.09.2021 bis 03.10.2021 in der Gemein-
debücherei in Ertingen zu sehen 
Fragen zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit werden immer wich-
tiger. Und damit auch die Überlegungen, was man im privaten 
Umfeld für die Umwelt tun kann. 
Erste Empfehlungen und Ermunterung zum ökologischem Han-
deln bieten die ausgewählten Sach- und Kinderbücher, die in der 
Ausstellung des Regierungspräsidiums Tübingen – Fachstelle für 
das öffentliche Bibliothekswesen gezeigt werden. Gleichzeitig 
geben sie handfeste und seriöse Unterstützung für einen ressour-
censchonenden Umgang mit unserer Umwelt und Ratschläge, 
wie man seine Gewohnheiten überprüfen und verändern kann. 
Daneben werden großformatige Bildbände ausgestellt, die die 
außergewöhnliche und gleichzeitig fragile Schönheit der Erde 
zeigen. 
Interessierte können die Ausstellung vom 20.09.2021 bis zum 
03.10.2021 in der Gemeindebücherei in Ertingen zu den üblichen 
Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
bei „Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.de 
zu finden. 

Petra Krebs lädt zu einer Veranstaltung mit  
Dr. Michael Blume zum Thema:  
„Antisemitismus heute“ 
Auf Einladung der Landtagsabgeordneten Petra Krebs kommt der 
Beauftragte des Landes gegen Antisemitismus, Dr. Michael 
Blume, am Freitag, 1.10.21 um 20:00 Uhr zu einer Veranstal-
tung nach Wangen ins Dorfgemeinschaftshaus Deuchelried. 
Petra Krebs initiierte 2019 das „Bündnis Landkreis Ravensburg 
Nazifrei“, und engagiert sich mit verschiedenen Veranstaltungen 
gegen eine Erstarkung von rechts. 
Dr. Michael Blume wird über die Entwicklung von Antisemitismus 
sprechen, sowie über die Zusammenhänge von gesellschaftli-
chen Umbrüchen und die Auswirkungen der Pandemie auf die 
Erstarkung von antisemitischen Tendenzen in der Gesellschaft. 
Begrüßt wird Dr. Michael Blume unter anderem durch den Wan-
gener Nachwuchs-Imam Mehmet Sen mit einem „Bekenntnis 
zur Toleranz“. 
Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung durch Hans-Chris-
tian Hauser (Künstlerischer Leiter des Isny Opernfestival) am Kla-
vier und der Sopranistin Maria Anelli. 
Die Veranstaltung findet gemäß den aktuellen Corona-Regelun-
gen statt. 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Freie Plätze beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
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„Erlebniswelt Eisenbahn“-Blick hinter die Kulissen der Öchs-
le-Bahn 
Andreas Albinger  am Samstag 2. Oktober von  10:00 - 16:00 Uhr, 
Kursgebühr Erwachsene: 34,00 €, Kursgebühr Kinder: 15,00 €, 
Kurs-Nr. 12012 
Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger schaut mit den Teilneh-
mern hinter die Kulissen und erklärt ihnen den Dampfbetrieb aus 
erster Hand. Bei einer Führung übers Bahnhofsgelände Ochsen-
hausen wird sowohl aus der wechselhaften Öchsle-Geschichte, 
als auch vom aktuellen Betrieb berichtet. Anschließend können 
die Teilnehmer sich mit einem Mittagessen stärken und danach 
die Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ bei der einstündigen Fahrt nach 
Warthausen im Betrieb erleben. Im modernen Öchsle-Lokschup-
pen wird gezeigt, wo die Loks für den Betrieb angeheizt und die 
meisten Wartungs- und Reparaturarbeiten durchgeführt werden. 
Mit der Rückfahrt bei Kaffee und Kuchen mit dem Öchsle nach 
Ochsenhausen endet der Tag gegen 16.00 Uhr.Hinweis: In der 
Gebühr enthalten sind Öchsle-Fahrt Ochsenhausen - Warthau-
sen und zurück, Führungen, Mittagessen und Kaffee/Kuchen. 

Geocaching - eine Schatzsuche für alle Generationen 
mit Klaus Denser , am Donnerstag 30.09.21 von , 18:30 - 21:30 
Uhr und Samstag 02.10.21, von 08:45 - 11:45 Uhr in der Real-
schule, Hauptgebäude, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, 
EDV Raum 3.05, 3. OG, Kursgebühr: 28,00 €, Kurs-Nr. 12050 
Mit dem Smartphone oder einem GPS-Gerät in der Natur ver-
steckte Schätze finden - das ist Geocaching. 
Die Kids wollen lieber mit dem Handy spielen, als vor die Tür zu 
gehen! Die Lösung kann Geocaching sein, denn es verbindet bei-
des. Die Verstecke, Caches, werden anhand von Koordinaten im 
Internet veröffentlicht und können anschließend mit Hilfe eines 
GPS-Empfängers gesucht werden. 
Lassen Sie sich von einem erfahrenen Geocacher mit auf die 
moderne Schnitzeljagd nehmen. 
Geeignet für Jugendliche ab 12 Jahre in Begleitung eines Erwach-
senen. 
Bitte mitbringen: GPS-Handgerät oder internetfähiges Smart-
phone, eine eigene E-Mail-Adresse zum Erstellen eines per-
sönlichen Accounts und einen spannenden Nickname bzw. 
Pseudonym 

„Farbe ja bitte - aber WIE....?“ 
Ein Workshop für alle Häuslebauer, Neueinrichter oder Reno-
vierer 
mit Franziska Zingel am Samstag 2. Oktober von 09:30 - 14:00 
Uhr, im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Raum: RF 
031 Fürstenbau (ehem. Zeichensaal), EG 
Kursgebühr Tagesseminar: 68,00 €, Kurs-Nr. 12164 
Der Wunsch nach mehr Farbe in den eigenen 4 Wänden ist groß – 
aber mindestens so groß ist die Angst vor Fehlkäufen .... Bei einem 
Kleidungsstück den falschen Griff getan zu haben ist zwar ärger-
lich, jedoch noch relativ leicht zu verschmerzen -  aber der falsche 
Boden, die falsche Wandfarbe, oder die teuren, neuen Gardinen? 
In  ihrem Workshop vermittelt Franziska  Zingel, Farbgestalterin, 
Coach und Referentin bei vielen internationalen Unternehmen, 
wann Farben und Materialien harmonisch miteinander sind, und 
welche Stimmung sie vermitteln: einfach, anschaulich und nach-
vollziehbar! 

Spanisch für Anfänger 
mit Hilda Manz, ab 29. September an 10 Terminen immer mitt-
wochs von 18 bis 19.30 Uhr in der Realschule, Im Herrschafts-
brühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, EG, Kursgebühr: 63,00 €, 
Kurs-Nr. 12241 
Spanisch lernen in netter Runde und in kleiner Gruppe. Die Dozen-
tin ist Muttersprachlerin. 

Hatha Yoga für Anfänger 
mit Simone Burster, ab 5. Oktober an 10 Terminen immer diens-
tags von 18 bis 19.30 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 
10, Reinstetten, Saal, 1. OG, Kursgebühr: 93,40 €, Kurs-Nr. 12330 
Angesprochen sind alle Altersklassen von Jugendlichen bis zu 
aktiven Senioren die Spaß an körperlicher Bewegung haben und 
ihrem Körper und Geist etwas Gutes tun wollen. Für die Teilnahme 

sind keine besonderen Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga- oder Fitnessmatte, 
Sitzkissen, Decke 

Hatha Yoga zur Entspannung 
mit Simone Burster ab 5. Oktober an 10 Terminen immer dienstags 
von 19.45 bis 21.15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. Urban Weg 
10, Reinstetten, Saal, 1. OG,Kursgebühr: 93,40 €, Kurs-Nr. 12331 
Angesprochen sind alle Altersklassen von Jugendlichen bis zu 
aktiven Senioren die Spaß an körperlicher Bewegung haben und 
ihrem Körper und Geist etwas Gutes tun wollen. 
Für die Teilnahme sind erste Grundkenntnisse im Yoga notwendig. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga- oder Fitnessmatte, 
Sitzkissen, Decke 

Vortrag: Gelassen gewinnt! 
Einführung in die Achtsamkeit 
Petra Müssig, 3-fache Weltmeisterin in Snowboarden, Gesund-
heitspädagogin, Sport-Mentalcoach, am Montag 4. Oktober von 
18.30 bis 20 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhau-
sen, Klassenzimmer RF 120 Fürstenbau, 1. OG, Eintritt: 3,00 €, 
Kurs-Nr. 12374 
Mit einer inneren Gelassenheit und Ausgeglichenheit erreichen 
wir mehr Lebensfreude und können mit stressigen oder belasten-
den Herausforderungen im Alltag besser umgehen. 
In diesem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über Hintergründe 
und Techniken. 
Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt notwendig. 

Waldbaden für ein Elternteil/Großeltern mit ihrem Kind/Enkel 
mit Manuela Felbermayer de Garzon am Donnerstag 30. Septem-
ber von 15 bis 17 Uhr, Treffpunkt Bushaltestelle vor dem Haup-
teingang der Heggbacher Einrichtungen, Kursgebühr pro Paar: 
25,00 € 1 Erwachsener und 1 Kind, Kursgebühr Gruppe: 30,00 € 
1 Erwachsener und 2 Kinder, Kurs-Nr. 12377
Gemeinsam mit ihrem Kind/Enkel Zeit verbringen, zur Ruhe kom-
men, Bindungen stärken und Neues entdecken. Dieser Kurs bietet 
vielfältige Anregungen die sie auch im Alltag umsetzen können. 

Zumba® 
mit Ana Laura Olmos Alvarez, ab 30. September an 10 Ter-
minen immer donnerstags von 18 bis 19 Uhr in der Kapfhalle 
(Nebeneingang), Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 79,40 
€, Kurs-Nr. 12380. 
Zumba ist die einfachste Art Sport zu treiben und gleichzeitig 
glücklich und aktiv zu sein. 
Körperhaltung, Ausdauer, Elastizität und gute Laune werden 
verbessert. Die dynamische Kombination von verschiedenen 
Rhythmen wie Salsa, Merengue, Cumbia, Reggaeton, Tango, 
Quebardita, Flamenco, Bachata etc. machen Zumba zum wahren 
Fettkiller. Dieser Kurs eignet sich für jedermann! Bitte mitbrin-
gen:  Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe und Getränk. 

Darf ich bitten... Tanzkurs für Neu- und Wiedereinsteiger 
mit Andreas Zopf und Kirsten Zopf-Spazier, ab 1. Oktober an 
7 Terminen immer freitags von 19 bis 20.30 Uhr im Dorfhaus 
Reinstetten, St. Urban Weg 10, , 1. OG, Kursgebühr: 137,80 € 
pro Paar, Kurs-Nr. 12388 
Liegt ihr Tanzkurs schon eine Weile zurück, oder möchten Sie den 
einen oder anderen Tanz neu erlernen? Unterrichtet werden die 
Tänze Langsamer Walzer, Wiener Walzer, ChaChaCha, Rumba 
und Discofox. Neben den Grundschritten stehen auch ein paar 
einfache Figuren auf dem Programm. Wobei jedoch stets der 
Spaß am Tanzen im Vordergrund steht. 
Hinweis: Bitte nur paarweise anmelden! 

Förderverein für berufliche Fortbildung  
an den beruflichen Schulen  
im Landkreis Biberach e.V. 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei: 
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Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
-  Gitarrenkurs für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren 
 (Gitarre kann auch ausgeliehen werden gegen eine Leihgebühr) 
 ab Montag, 27.09.2021 (5 x montags) von 18:30 bis 20:45 Uhr 
 Kosten: 60 € 
- Schweißen und Metallgestaltung 
 ab Dienstag, 28.09.21 (4 x dienstags) von 17:00 bis 20:00 Uhr 
 Kosten: 120 € 
-  Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen 
 ab Mittwoch, 29.09.21 (3 Tage) von 08:00 bis 16:00 Uhr 
 Kosten: 120 € 
- Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
 ab Donnerstag, 21.10.2021 (3 Tage) von 18:30 bis 20:45 Uhr 
 Kosten: 65 € (inkl. Materialkosten) 
- Excel 2016 - Aufbaukurs 
 ab Dienstag, 05.10.21 (4 x dienstags) von 18:00 bis 20:15 Uhr 
 Kosten: 68 € 
- Fortbildung Praxisanleiter in der Pflege 
 am Dienstag, 05.10.21 (1Tag) von 09:00 bis 16:30 Uhr 
 Kosten: 60 € 

Berufliche Schule Riedlingen 
- Gestaltung von Video-Konferenzen am Beispiel von Micro-

soft-Teams 
 ab Dienstag, 19.10.21 von 18:00 bis 20:00 Uhr (3 Abende) 
 Kosten: 50 € 

Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 
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Informationsveranstaltung BIZ 
Berufe der öffentlichen Sicherheit 
Am Donnerstag, 6. Oktober bietet das Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm eine Online-Veranstaltung zu 
Berufen in der öffentlichen Sicherheit an. Die Veranstaltung star-
tet um 14 Uhr. Dann stellen Beraterinnen und Berater der Bun-
despolizei, des Polizeipräsidiums Ulm, der Bundeswehr und des 
Hauptzollamts Ulm Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in 
ihren Organisationen vor und zeigen berufliche Perspektiven im 
Bereich der öffentlichen Sicherheit auf. Im Anschluss ist bis 16:30 
Uhr Zeit, um offen gebliebene Fragen zu stellen. 
Anmeldungen bitte bis zum 04. Oktober per Email an Ulm.BiZ@
arbeitsagentur oder telefonisch unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird spätestens bis zum Vortag zuge-
sandt.

VOLLVERTEILUNG
in Tannheim

KW
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
25./ 26. September 2021 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 25. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
Tel. (07351) 1800018 
Sonntag, 26. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07352) 8411
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 25. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Stern Apotheke Bodenseestraße, Memmingen, 
Bodenseestr. 34, Tel. (08331) 4987387 
Sonntag, 26. September 2021 (ab 08:30 Uhr)  
Löwen-Apotheke, Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine:  
Müllabfuhr:	 Freitag 24. September 2021 
	 Freitag 08. Oktober 2021 
Papiertonne:	 Dienstag, 05. Oktober 2021 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 06. Oktober 2021

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Vorsorge Beratung
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Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
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um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
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Zubereitung
Aubergine und Zucchini längs 
halbieren und in Scheiben 

schneiden. Auberginenscheiben 
etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

lassen. Anschließend abtupfen. Gemüse in 3 EL heißem Öl porti-
onsweise von allen Seiten etwa 6 Minuten braten. Mit Salz und Pfef-
fer würzen. Gnocchi in kochendem Salzwasser garen, Radicchio in 
Streifen schneiden. Gurke längs halbieren, entkernen und würfeln. 
Birne vierteln und in dünne Scheiben schneiden. Essig, Salz, Pfef-
fer, restliches Öl und eine Prise Zucker verrühren. Gnocchi abgie-
ßen. Nüsse und Sonnenblumenkerne in einer Pfanne ohne Fett rös-
ten. Honig dazu, Kerne darin wenden. Alle Zutaten mit dem 
Dressing mischen. Auf Salatteller verteilen, mit Ziegenkäse, Kirsch-
tomaten und den Kernen garniert servieren.  Schorten/DEIKE

Herbstsalat
© Bouyssou/DEIKE

Italienisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Zucchini, 1 Aubergine, 6 EL Olivenöl, Salz, Pfe� er, Zucker  

500 g frische Gnocchi, 1 Radicchio, 8 Kirschtomaten, 1 Birne

0,5 Bio-Salatgurke, 3 EL Rotweinessig, 2 EL Sonnenblumenkerne 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

Foto: © Pohl/DEIKE 754U14U3

Helfen Sie jetzt 
Familien mit 

unheilbar  
kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

www.bjoern-schulz-stiftung.de 
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MIETGESUCHEZur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 
Zimmerer (M/W/D)

tatkräftigen Bauhelfer  (Vollzeit/Teilzeit)
Azubi (gerne auch Praktikum)

……so, jetzt backen 
wir wieder

(Fr. 24.09. + Sa. 25.09.) 
gerne mit Vorbestellung Tel. 1262

   Ihre Mühlenbäckerei Dolderer

Text: 

……so, jetzt 
backen wir wieder 

(ab Dienstag 08.06.)     
 

Ihre Mühlenbäckerei Dolderer 
• zweispaltig 35 mm hoch

Audi 
Top Service
Partner 
2021*

Klar haben wir uns über die Auszeichnung gefreut. Viel wich-
tiger ist uns aber das Lob, das wir von unseren Kunden
bekommen. Wir bedanken uns und versprechen, auch in
Zukunft mit Leistung und Engagement im Audi Service für
Sie da zu sein!

* Die Auszeichnung „Audi Top Service Partner 2021“ wurde von
der AUDI AG unter Ausschluss Dritter nach selbst definierten
Kriterien an ausgewählte Audi Partner vergeben. Mehr Informa-
tionen zu den Kriterien erhalten Sie auf unserer Website bzw.
vor Ort bei unserem Servicepersonal.

Autohaus Moll GmbH

Waldseer Str. 151-157, 88400 Biberach,
Tel.: 0 73 51 / 34 80-60, audi@autohaus-moll.com

Audi Service

Sozialpädagoge b. St. Elisabeth Stiftung sucht
Appartement, Einliegerwohnung zur Miete. . Tel. 0176 721 971 13

KFZ-MARKT


